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Am Samstag, 22. September 
findet in Wels anlässlich der 
„Retter Notfalltage“ auf der 

Trabrennbahn ein Weltrekord-
versuch im gleichzeitigen 

Reanimationstraining statt.

Ziel ist, dass mehr als 12.000 
Menschen gleichzeitig an 

Reanimationspuppen das 
Wiederbeleben üben. Das wäre 

dann ein neuer Weltrekord.

Teilnehmen kann jeder, 
Anmeldungen sind online un-
ter www.handaufsherz.co.at 

schnell und einfach möglich.

Näheres auf
Seite 31!
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Das nächste
Amtsblatt erscheint

am Montag, 

3. September

Startklar für die Theater-, Konzert- und 
Kabarettsaison 2018/2019 präsentieren 
sich das Stadttheater, die Landesmusikschule 
und der Kornspeicher.

Der Vorverkauf für die gesamte Saison startet 
bei unveränderten Preisen am Montag, 13. 
August.

Details auf den Seiten 12 und 13!

Die Monate Juli und August sind bekanntlich 
Ferienzeit. Jetzt werden wieder die Batterien auf-
geladen. Fast jeder steckt im Erholungsmodus, 
außer die Stadt selbst. In Wels stehen die nächsten 
Wochen nämlich ganz im Zeichen der Kultur.

Musik liegt in der Luft

Im vollen Gang sind bereits die beliebten Burg
gartenkonzerte, die noch bis Ende August jeden 
Donnerstag stattfinden. 

Bis Sonntag, 26. August sorgt zusätzlich der Welser 
Arkadenhof Kultursommer WAKS für ein abwechs-
lungsreiches Repertoire, von Boogie, Jazz, Soul, 
über Operetten- und Musicalsongs, aber auch Lite-
ratur und Kabarett. 

Auch die Cineasten kommen diesen Sommer in 
Wels nicht zu kurz. Beim FilmfestiWels werden von 
Donnerstag, 19. Juli bis Sonntag, 19. August un-
ter anderem Blockbuster, wie die Neuverfilmung 
des Agatha Christie-Klassikers „Mord im Orientex-
press“ oder Ocean´s 8 mit Sandra Bullock, gezeigt. 

Aber auch die Romy Schneider-Verfilmung mit Ma-
rie Bäumer in „3 Tage in Quibéron“ oder „Djan-
go“, ein Werk über einen der größten Musikgenies 
des 20. Jahrhunderts, und noch vieles mehr stehen 
auf der Sendeliste.

Baustellen-Zeit verkürzt

Erfreuliche Nachrichten gibt es von der Baustelle 
am Stadtplatz. Die Neugestaltung schreitet schnel-
ler voran als geplant. Mit seinen Schanigärten und 
historischen Fassaden gehört der Stadtplatz sicher 
zu den schönsten Flecken unserer Stadt. Sanierun-
gen im Ver- und Entsorgungsbereich wurden im 
Laufe der Zeit notwendig. Im Zuge dessen erhält 
der Stadtplatz ein neues Äußeres dazu. Insgesamt 
investiert die Stadt gemeinsam mit der eww rund 
1,9 Mio. Euro. 

Wegen der schnellen und erfolgreichen Arbeiten 
kann der Bauabschnitt bereits zwei Wochen früher 
beendet werden, sodass spätestens Ende Juli der 
westliche Teil ebenfalls wieder baustellenfrei ist. 

Die gesamte Fertigstellung der Sanierung und Neu-
gestaltung ist für Anfang September geplant. Da-
nach können Sie sich über eine neue Wohlfühloase 
inmitten von Wels freuen, mit „Wasserspielen“, 
mobilem Grünteilen und neuer Beleuchtung. 

Unsere Stadt lebt und pulsiert in jeder Hinsicht, und 
das freut mich als Bürgermeister dieser wunder
baren Stadt besonders.

Ihr Bürgermeister
Dr. Andreas Rabl

Schöne Ferien mit 
Musik und Kultur

Kultursaison 2018/2019

Foto: Marco Borggreve
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Bei der auf meine Initiative gestarteten kulturellen Vernetzung 
der Stadt Wels mit Wels-Land sind wir einen riesen Schritt 
weitergekommen. Inzwischen interessieren sich alle Gemeinden 
des Bezirkes für die gemeinsame Vermarktung als Kulturregion. 
Davon werden Veranstalter, Kulturschaffende und vor allem die 
Kulturinteressierten profitieren.

Ab 2019 soll ein gemeinsames Kulturmagazin erscheinen, in 
dem alle Veranstaltungen in Wels-Stadt und Wels-Land beworben 
werden. In weiterer Folge ist auch ein Online-Veranstaltungs
kalender für die gesamte Kulturregion geplant. 

Eine deutliche Verbesserung für Künstlerinnen, Künstler und 
Publikum wird auch der Umbau unseres Stadttheaters bringen. 
Die Wiedereröffnung ist im Herbst 2020 geplant.
Wenigstens bleibt vom einst so prunkvollen „Hotel Greif“ 
das Stadttheater übrig!
Schade, dass im Zuge des Amtsgebäude-Neubaus überraschend 
ein Totalabriss des Hoteltraktes erfolgte. Damit geht wieder ein 
Stück historische Welser Architektur verloren. 

Bildung als Standortfaktor
Wesentlicher Faktor im Standortwettbewerb, ist neben einem 
schönen Stadtbild und interessanten Kulturangeboten auch die 
Qualität als Bildungsstandort. 

Durch pädagogisch hochwertige ganztägige Betreuung in den 
Pflichtschulen (GTS) erhöhen sich die Bildungs- und damit auch die 
Job- und Lebenschancen jedes einzelnen Kindes – unabhängig vom 
familiären, finanziellen, kulturellen oder sozialen Hintergrund. 

Erfolgreiche Regionen und Städte wie Vorarlberg, Wien oder 
Graz haben das längst erkannt und kommen alle auf ein GTS-
Angebot von nahezu 40 %. Das entspricht laut Bildungsministerium 
annähernd einer Bedarfsabdeckung. Davon ist Wels weit entfernt, 
wenn nur rund 27 Prozent der Welser Kinder nachmittags in 
der Schule oder in einem Hort betreut werden.

Nur wenn es uns gelingt, dass wir keine Kinder und Jugendlichen auf 
dem Bildungsweg verlieren, werden wir auch in Zukunft ausreichend 
qualifizierte Fachkräfte zur Verfügung haben. Wels hat leider die 
höchste Quote an Schul- und Ausbildungsabbrechern in Österreich! 

Ich werde mich weiterhin dafür einsetzen, dass ausgehend von 
einer Bedarfserhebung in allen Stadtteilen, ein Zukunftsplan für 
die Ganztagsbetreuung in den Welser Pflichtschulen erarbeitet und 
umgesetzt wird. Dabei muss auch die Leistbarkeit berücksichtigt 
werden. Es gibt viele Familien, bei denen die Kosten eine wesentliche 
Rolle für die Inanspruchnahme von GTS-Angeboten spielen.

Stadtrat Johann Reindl-Schwaighofer, MBA
Referent für Kultur und Bildung

Kulturregion
wächst zusammen

Eine zweite Juryrunde wird es 
im September beim städtebau-
lichen Ideenwettbewerb für die 
Neugestaltung des Welser Lo-
kalbahnareals geben. Das hat 
das neunköpfige Gremium aus 
Vertretern der Stadtpolitik so-
wie hausinternen und externen 
Experten nach zwölfstündiger 
Sitzung am Donnerstag, 5. Juli 

entschieden. Nach intensiver Prü-
fung der 16 eingereichten städte-
baulichen Entwürfe werden die 
drei besten nun von den jewei-
ligen Planungsteams über den 
Sommer überarbeitet. Die end-
gültige Entscheidung über den 
Wettbewerbssieger soll in der 
neuen Jurysitzung am Dienstag, 
18. September fallen.

Lokalbahnareal: Drei 
Finalisten gekürt! 

Am Magistrat Wels arbeiten der-
zeit 73 begünstigt behinderte 
Arbeitnehmer. Damit über-
schreitet die Stadt Wels die Quo-
te, die vom Bundessozialministe-
rium vorgegeben wird, um rund 
20 Prozent. 
Als begünstig behinderte Ar-
beitnehmer gelten Personen mit 
einem behördlich festgestellten 
Grad der Behinderung von 
mindestens 50 Prozent. Der 
Magistrat beschäftigt derzeit 
1.500 Mitarbeiter, daraus ergibt 
sich eine Quote von 60 Plätzen, 
die erfüllt werden muss. Laut 
Bundessozialministerium ist auf 

25 Arbeitnehmer mindestens ein 
begünstigt Behinderter einzustel-
len.
Wenn der Arbeitgeber die gesetz-
lich vorgesehen Beschäftigungs-
pflicht nicht erfüllt, wird Strafe 
eingehoben. Die Ausgleichstaxe 
beläuft sich auf 257 Euro bis 383 
Euro pro Monat für jeden nicht 
eingestellten begünstigt behin-
derten Arbeitnehmer.
Die 73 begünstigt behinderten 
Mitarbeiter verteilen sich auf alle 
Abteilungen und Dienststel-
len des Magistrates. Auch das 
Verhältnis zwischen 36 Männern 
und 37 Frauen ist ausgewogen.

Wels bei behinderten
Arbeitnehmern top 

	 Finde uns auf Facebook!

	 www.facebook.com/stadt.wels

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps
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Am Montag, 9. Juli fasste 
der Gemeinderat der Stadt 
Wels unter anderem folgende 
Beschlüsse:

Seit Anfang Mai wird am Ende 
der Fichtenstraße das neue Ju-
gendbüro Noitzmühle errichtet. 
Nach der Eröffnung im heurigen 
Herbst sollen die jungen Nutzer 
viel Platz für Freizeitaktivitäten 
an der frischen Luft haben. Da-
her wird rund um das Gebäude 
ein 7.700 Quadratmeter großer 
Park mit einer Multisportanla-
ge („Fun-Court“) entstehen. Die 
entsprechende Auftragsvergabe 
beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig. Für die Ausgestaltung 
der Grünanlage ist im Herbst eine 
Bürgerbeteiligung in Form einer 
Parkwerkstätte geplant. Details 
und Termin folgen zeitgerecht.
Neu geregelt ist die verpflichten-
de Abgangsdeckung für priva-
te Kinderbetreuungseinrich-
tungen. Im Voranschlag 2018 
sind dafür rund 3,6 Mio. Euro 
vorgesehen. Die Verträge wurden 
gemeinsam mit den betroffe-
nen privaten Rechtsträgern er-
arbeitet und orientieren sich an 
folgenden Grundsätzen: „Jedes 
Kind ist der Stadt Wels gleich viel 
wert“, „Rechtliche Grundlagen 
und aufsichtsbehördliche Vor-
gaben sind einzuhalten“ sowie 
„Ein wirtschaftlicher, zweckmäßi-
ger und sparsamer Mitteleinsatz 
muss gewährleistet sein“. Die 
zehn betroffenen Betreiber füh-

sowie in der Volksschule (VS) 2 
Stadtmitte kann das jeweilige 
Lehrpersonal den Bedarf abde-
cken. In den Volksschulen 4 Per-
nau und 5 Mauth kommen spe-
ziell ausgebildete Mitarbeiter 
eines privaten Betreibers zum 
Einsatz. Letzteres gilt auch für 
die Stützkräfte für Kinder mit 
sonderpädagogischem För-
derbedarf in der VS 2 Stadtmit-
te, der NMS 6 Vogelweide sowie 
im ISZ: Hier kommt 2018/2019 
am Nachmittag jener private Be-
treiber zum Einsatz, der die Kin-
der bereits in den vergangenen 
Schuljahren unterstützt hat. Die 
entsprechenden Beschlüsse fielen 
jeweils einstimmig.

ren insgesamt neun Kindergär-
ten, zwölf Krabbelstuben und 
zwei Horte. Der Beschluss fiel 
einstimmig.
Einstimmig verlängert hat der 
Gemeinderat den Familienför-
derbeitrag für die Nachmit-
tagsbetreuung von Kindern 
von zweieinhalb Jahren bis 
zum Schuleintritt. Wenn ein 
Kind nur am Nachmittag einen 
städtischen Welser Kindergarten 
besucht oder maximal zweiein-
halb Stunden pro Woche nach 
13:00 Uhr abgeholt wird, müs-
sen deren Eltern auch 2018/2019 
nichts bezahlen. Anmerkung: 
Die Oö. Elternbeitragsverordnung 
2018 – mit der die Nachmittags-

gebühren im Kindergarten wie-
der einzuführen waren – wird 
derzeit vom Land evaluiert. 
Wann konkrete Ergebnisse vor-
liegen, ist nicht bekannt, etwaige 
Änderungen gelten daher noch 
nicht 2018/2019. Die Stadt führt 
derzeit zwölf Kindergärten so-
wie – seit jeher kostenpflichtig 
– vier Krabbelstuben und fünf 
Horte.
Gesichert ist für das Schul-
jahr 2018/2019 die Nachmit-
tagsbetreuung in den Welser 
Ganztags-Pflichtschulen. In 
den Neuen Mittelschulen (NMS) 
1 Stadtmitte, 3 Pernau, 6 Vo-
gelweide und 8 Lichtenegg, im 
Integrativen Schulzentrum (ISZ) 

Juli-Gemeinderatssitzung mit
Schwerpunkt Jugend und Bildung

Rund um das Jugendbüro Noitzmühle kommt nach der Fertigstellung im Herbst ein Park samt Fun-Court.

4600 Wels
Salzburgerstraße 222
Tel: 07242/412 35

www.petermax.at

Passt!

Ihre individuelle maßgefertigte Einrichtung:

WOHNEN – WIE ES MIR PASST.
3D-Computerplanung • Herstellung • Tischlermontage

55
JAHREAuf alle Möbel, Geräte

und die Möbelmontage, bis:

-30% MENGEN-

RABATT
sowie zusätzlich laufend neue:

JUBILÄUMS-

AKTIONEN
Nähreres Infos erhalten

Sie in der Filiale.
Service-Tipp!
Ausmess-Service mit vor Ort
Heimberatung unter
E-Mail: office@einrichtungsstudio.at
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Viel Grün und einen abwechslungsreichen Kinderspielplatz – und dazu mehr als 100 verschiedene Tierarten – gibt es im Tiergarten (Stadtpark 1).

Wels hat 51 öffentliche 
Parkanlagen, davon 37 mit 
Spielplätzen. Besonders im 
Sommer sind sie der ideale 
Treffpunkt für Jung und Alt 
zum Spielen, Reden, Lesen 
oder einfach zur Erholung. 
Heuer gab beziehungsweise 
gibt es einige Neuerungen.

Zwischen Drucklegung und Er-
scheinen dieser Amtsblatt-Ausga-
be wurde der neugestaltete Park 
in der Albrechtstraße eröffnet. 
Dort können sich die Besucher 
im Discgolf messen: Dabei gilt 
es, mit einer Frisbeescheibe mit 

Erholung im Grünen mitten in Wels

Fast fertig ist der erste zur Gänze barrierefreie Spielplatz von Wels. Er 
befindet sich in der Dragonerstraße gegenüber der Zeltkirche.

Die Discgolf-Körbe stehen bereits im neu gestalteten Park in der Alb-
rechtstraße. Also einfach Frisbeescheiben mitnehmen – und los geht‘s!

möglichst wenigen Würfen in 
die dafür vorgesehenen Körbe zu 
treffen. Ebenfalls fertig sind der 
Park Böhmerwaldstraße sowie 
die kleine Grünanlage bei der 
Flößerkapelle (Nepomuk-Sta-
tue) an der Ecke Traungasse/Am 
Zwinger.
Die letzten Adaptierungen laufen 
momentan in der Parkanlage in 
der Dragonerstraße gegenüber 
der Pfarrkirche Lichtenegg St. 
Stephan („Zeltkirche“). Der erste 
zur Gänze barrierefreie Spiel-
platz im Stadtgebiet von Wels ist 
dort bereits benutzbar.
Im heurigen Herbst werden dann 

die runderneuerten Grünanlagen 
in der Eibenstraße und in der 
Sandwirtstraße sowie der Frie-
denspark in der Billrothstraße 
folgen. Letzterer wird durch die 
Auflassung des angrenzenden 
ehemaligen FC-Wels-Fußballplat-
zes auch größer.
Im Volksgarten gab es in den 
vergangenen Jahren immer wie-
der Neuerungen, etwa die At-
traktivierung des Teiches samt 
Fontäne und „Traunfrau“-Statue. 
Im heurigen September/Oktober 
wird der Kleinkinderspielplatz 
hinter dem „Austria Tabak“-Pa-
villon fertig.

Für den gleichen Zeitraum ist die 
Fertigstellung des Fitnesspar-
cours am Thalheimer Reinberg 
(der bekanntlich der Stadt Wels 
gehört) geplant.
Bewährt hat sich bei Neugestal-
tungen die Einbeziehung der 
Anrainer in Form von Parkwerk-
stätten. Diese gab es heuer für 
den Stadtteilpark Laahen und 
den Vogelweiderplatz (Planungs-
werkstätte). Geplant sind solche 
Bürgerbeteiligungen heuer noch 
für den Jugendpark Fichtenstra-
ße beim künftigen Jugendbüro 
Noitzmühle sowie für den Park in 
der Simonystraße.
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In jüngster Zeit setzte die 
Stadt mehrere Initiativen für 
mehr Sicherheit und Sauber-
keit in den Grünräumen um.

Im Juni kontrollierten die Polizei, 
die städtische Ordnungswache 
und ein privater Sicherheits-
dienst wie schon im Vorjahr ver-
stärkt in Uniform und in Zivil den 
Energiepark. In der beliebten 
Grünoase gab es in letzter Zeit 
wieder vermehrt Beschwerden 
über Lärm sowie Handel und 
Konsum von Drogen.

Beliebtes Innenstadt-
Naherholungsgebiet

Zahlreiche Bürger der Innenstadt 
nutzen den – vor einigen Jahren 
neu gestalteten – Energiepark 
gerne als Naherholungsgebiet. 
Zusätzlich befinden sich in un-
mittelbarer Nähe der Grün-
anlage mehrere Einrichtungen 
für Kinder, Jugendliche sowie 
Studenten und ältere Men-
schen: Nämlich ein Kindergarten 
und Schülerhort, eine Volksschu-
le, mehrere höhere Schulen, der 
Campus der Fachhochschule so-
wie zwei Seniorenheime.
In letzter Zeit war es in meh-
reren Parks und Grünanlagen 
vermehrt vorgekommen, dass 
Müll aller Art auf dem Boden 

statt in den dafür vorgesehenen 
Abfallkörben gelandet ist. Ein 
entsprechendes Plakat der Um-

Wels macht Grünanlagen und
Parks sicherer und sauberer

Sicherheit im Energiepark: Vorne v.l. Innenstadtreferentin Vizebürgermeisterin Christa Raggl-Mühlberger, 
Kontrollinspektorin Alexandra Koller (Polizei) und Sicherheitsreferent Vizebürgermeister Gerhard Kroiß. 
Hinten v.l. Wolfgang Sturmberger und Horst Brandner von der städtischen Ordnungswache.

Im Herbst ist der erneuerte und vergrößerte Friedenspark in der
Billrothstraße in der Gartenstadt endgültig fertig,

weltprofis mit dem Motto „Müll 
verschwindet nicht! Drum lass 
nix liegen!!!“ steht etwa bereits 

Umweltreferentin Vizebürgermeisterin Silvia Huber setzt sich für mehr 
Sauberkeit in den Welser Parks und Grünanlagen ein.

im Park Sandwirtstraße in der 
Neustadt in der Nähe des Haupt-
bahnhofes.
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Info-Hotline zum Stadtplatz-Umbau

Wels Info, Stadtplatz 44
Tel. +43 7242 677 22-22
www.wels.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
09:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Ein Info-Folder ist bei der Wels Info in Papierform
sowie unter www.wels.at in digitaler Form erhältlich.

Das weitgehend optimale 
Wetter und der maximale 
Einsatz von Bauarbeitern und 
Baugeräten macht es möglich: 
Die Sanierungsarbeiten im 
westlichen Teil des Stadtplat-
zes konnten um drei Wochen 
verkürzt werden.

Bereits seit Ende Juni ist der 
Stadtplatz samt der Ausfahrt 
durch das Lederertor wieder frei 
befahrbar. Zudem stehen die 
Parkplätze in der Traungasse 
und teilweise direkt am Stadt-
platz wieder zur Verfügung.
Die Bauarbeiten für Fernwärme 
und Kanal im westlichen Teil 
werden voraussichtlich mit Frei-
tag, 20. Juli fertig sein. Ab die-
sem Zeitpunkt werden auch wie-
der die Parkplätze vom Brunnen 
bis zum Ledererturm zur Gänze 
zur Verfügung stehen.
Früher als geplant gestartet sind 
die Arbeiten für die neuen brei-
teren Schrägparkplätze auf der 
Südseite vom Rathaus bis zur 
Traungasse. Die Durchfahrt ist 
möglich, nicht jedoch das Parken 

auf den bearbeiteten Parkplät-
zen. Diese Arbeiten dauern bis 
etwa Freitag, 3. August.
Seit Anfang Juli laufen zwei wich-
tige weitere Abschnitte: Erstens 
werden mehr als 70 indirekte 
Beleuchtungskörper montiert. 
Und zweitens bekommt der Be-
reich der Fußgängerzone noch 
bis Freitag, 10. August neue be-
ziehungsweise sanierte Leitun-
gen. Alle Gastgärten bleiben in 
diesem Zeitraum geöffnet, nicht 
jedoch die Parkplätze im östli-
chen Teil des Stadtplatzes und die 
Durchfahrt in die Burggasse.
Von Montag, 23. Juli bis Frei-
tag, 17. August entstehen im 
Bereich des ehemaligen Brun-
nens die neuen „Wasserspiele“. 
Anschließend erfolgen die Sa-
nierung des Pflasters und die 
mobile Begrünung.
Sämtliche Bauarbeiten sollen 
mit Dienstag, 4. September 
abgeschlossen  sein. Insgesamt 
investiert die Stadt Wels mit der 
eww Gruppe rund 1,9 Mio. Euro 
in die Renovierung und Neuge-
staltung des Stadtplatzes.

Wels saniert Stadtplatz schneller

Sogar schneller als im Plan gehen die Arbeiten zur Renovierung und 
Neugestaltung des Stadtplatzes voran.

4600 Wels, Uhlandstraße 61
+43 7242 62347-0
www.porschewels.at
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In der historischen Serie 
stehen diesmal bekannte 
Persönlichkeiten mit besonde-
rem Bezug zum Stadtplatz im 
Vordergrund.

Kaiser Maximilian I. (1459-
1519) war einer der modernsten 
Herrscher seiner Zeit. Er verbrach-
te aufgrund seines politischen 
Engagements und mehrerer Krie-
ge nur wenig Zeit an einem Ort. 
Sein Naheverhältnis zu Wels 
hatte zwei Gründe: Erstens war 
die Burg in seinem Besitz. Und 
zweitens war er mit zwei Fami-
lienmitgliedern der Polheimer 
eng befreundet und vertraut: 
Mit Wolfgang (1458-1512) und 
Martin (?-1498) von Polheim traf 
der Kaiser oft gemeinsam bei Fei-
ern, bei der Jagd, im Krieg und in 
der Politik zusammen.
Auf seinen vielen Reisen kam Ma-
ximilian oft nach Wels und stat-
tete die Stadt mit verschiedenen 
Privilegien aus. Er veranlasste 
auch den Umbau der Burg Wels. 
Wenn der Kaiser in Wels residier-
te, rückte die Stadt in den Mittel-
punkt der Politik.

Ende 1518 kam der todkranke 
Kaiser Maximilian I. ein letztes 
Mal in die Stadt. Er starb am 
12. Jänner 1519 in der Welser 
Burg. Sein Leichenzug über den 
Stadtplatz (siehe oben) wurde 
für Jahrhunderte zum größten 
gesellschaftlichen Ereignis: Es 
nahmen zahlreiche Adelige, der 
Erzbischof von Salzburg und viele 
andere mehr teil. Zum 500. To-
desjahr des Kaisers ist im Jahr 
2019 im Stadtmuseum eine gro-
ße Sonderausstellung geplant.

Lieblingstochter
Franz Josephs I.

Noch größer als bei Maximilian  I. 
war die Menschenmenge, als Erz-
herzogin Marie Valerie (1868-
1924) am 11. September 1890 
in Wels eintraf. Die Lieblingstoch-
ter von Kaiser Franz-Joseph I. und 
Kaiserin Elisabeth lebte bis 1897 
im Schloss Lichtenegg, da ihr 
Mann Erzherzog Franz Salvator 
(1866-1939) als Rittmeister bei 
den Welser Dragonern stationiert 
war. Der „Welser Anzeiger“ be-
richtete damals wörtlich:

So besuchten etwa zahlreiche 
Gesandtschaften (z.B. Venezia-
ner, Engländer) die Stadt. Unter 
anderem kamen auch die beiden 
Herzöge von Mailand und der 

Gründer der Familie Thurn und 
Taxis nach Wels. Auch die Vorbe-
reitungen des Bayrischen Erbfol-
gekriegs 1504 wurden von Wels 
aus mitorganisiert. 

Wer im Lauf der Jahrhunderte
am Welser Stadtplatz war

Lebten mehrere Jahre in Wels und beehrten öfters den Stadtplatz:
Erzherzogin Marie Valerie und ihr Gatte Erzherzog Franz Salvator.

Diorama des Leichenzuges von Kaiser Maximilian I., zu sehen im Stadtmuseum Burg (Burggasse 13). Hinten links das damalige Fischertor. 
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tern – brachten ein wenig den 
Flair der großen Welt in die Stadt  
Wels. Sie und Franz Salvator be-
suchten manchmal den Gottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche 
und auch das damalige Theater 
(heute Kundengebäude der eww 
Gruppe). Dazu wurde ein eigener 
Eingang durch das Nachbarhaus 
geschaffen.

Die Welser Dragoner – bei denen Erzherzog Franz Salvator Rittmeister war – auf dem Stadtplatz.

Unter den weiteren historischen 
Persönlichkeiten mit Bezug zum 
Stadtplatz sticht vor allem der 
Heilige Florian (?-304) hervor. 
Als höchster Beamter der römi-
schen Provinz Ufernoricum hatte 
er womöglich seinen Amtssitz 
am Ort der heutigen Minoriten. 
Weiters zu nennen sind etwa der 
Schuster, Meistersinger und Dich-

ter Hans Sachs (1494-1576), die 
Ex-Lebensgefährtin des Salzbur-
ger Erzbischofs, Salome Alt von 
Altenau (1568-1633, sie lebte 
im Haus Stadtplatz 24) und die 
Handelsherren Christoph Weiß 
(1549-1617, Weißsches Freihaus, 
Stadtplatz 39) sowie Rupert 
Trinker (?-1612, Kremsmünste-
rerhof, Stadtplatz 62).

„Abends war die Stadt Wels 
prachtvoll beleuchtet und dekor-
irt (sic!) und von vielen Fenstern 
schauten beleuchtete Wappen 
und Transparente freundlich 
hernieder. (...) Mehrere Straßen 
waren bengalisch und der Stadt-
platz überdies elektrisch be-
leuchtet. Um halb 8 Uhr Abends 
erfolgte die Rundfahrt der kai-
serl. Hoheiten (...) unter Voraus-
fahrt des Bürgermeisters und 
des Stellvertreters und des Herrn 
Bezirkshauptmannes. Der Wa-
genzug, begleitet von einer gro-
ßen Volksmenge, bewegte sich 
durch die Fabriksstraße und das 
Ledererthor auf den Stadtplatz, 
durch die Pfarrgasse, Theatergas-
se, über den Vorstadtplatz, durch 
die Bäckergasse, Schmidtgasse, 
Traungasse, Volksgartenstraße 
auf den Volksfestplatz. (...) Dann 
fuhren die kaiserl. Hoheiten wie-
der zurück nach Lichtenegg.“
Marie Valerie engagierte sich 
vor allem sozial. Sie übernahm 
etwa die Patenschaft über das 
Kinderaysl und die Volksschule 
Lichtenegg. Ihre Anwesenheit 
und ihre hochgestellten Besu-
cher – etwa ihre kaiserlichen El-

Einbruchschutz
Alarmanlagen
Videoüberwachung

Tel. 0 72 42 / 42 441

Videoüberwachung

441

www.dorner-mayer.at
Wels | Gunskirchen

www.dorner-mayer.at
Wels | Gunskirchen
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Startklar für die Theater-, 
Konzert- und Kabarettsaison 
2018/2019 präsentieren sich 
das Stadttheater (Rainerstra-
ße 2), die Landesmusikschule 
(Maria-Theresia-Straße 33) 
und der Kornspeicher (Frei-
ung 15).

Bei unveränderten Preisen ha-
ben die Abteilung Bildung und 
Kultur und Intendant Dr. Helmut 
Schmidinger erneut hochwertige 
Programme auf die Beine gestellt.

Vielfältige Mischung
im Theaterbereich

Zwei „große“ Abonnements 
zu je acht Vorstellungen und ein 
„kleines“ Abonnement mit vier 
Vorstellungen stehen 2018/2019 
auf dem Programm. Beginn ist 
– wenn nicht anders angege-
ben – jeweils um 19:30 Uhr im 
Stadttheater (Rainerstraße 2). 
Die Abos bieten jeweils eine ge-
lungene Mischung aus den viel-
fältigsten Bereichen des Theaters.
Zustätzlich der Möglichkeit, ein-
zelne Veranstaltungen zu besu-
chen, können sich die Theater-
freunde auch wieder ihr ganz 
persönliches Wahlabonnement 
zusammenstellen. Es umfasst 
acht Vorstellungen nach Wahl 
für eine Person oder vier Vorstel-
lungen nach Wahl für zwei Per-
sonen.
Speziell für Kinder und Jugendli-
che bis zum vollendeten 26. Le-

ein Wahl-Abonnement: Dieses 
besteht aus je zwei Orchester-
konzerten, zwei Abenden mit 
klassischer und zwei mit zeitge-
nössischer Kammermusik.
Ebenfalls auswählen kann man 
beim Jugendabonnement: Die-
ses umfasst sechs Konzerte und 
ist bis zum vollendeten 26. Le-
bensjahr erhältlich.

Kabarett und Theater
im Kornspeicher

Neben dem Theater- und Kon-
zertspielplan wartet auch der 

bensjahr wird das Jugend-Wah-
labonnement angeboten, das 
aus vier Vorstellungen plus Bo-
nustheater (kostenlose Zusatz-
vorstellung für alle Abonnenten) 
besteht.

Konzerte laden zum
„KlangReden“ ein

„KlangReden“ ist das Motto der 
Abonnementkonzerte in der Sai-
son 2018/2019. Im Angebot sind 
Abos für vier Orchesterkonzer-
te (Ort: Stadttheater) sowie vier 
klassische und drei zeitgenös-

sische Kammermusikkonzerte 
in der Landesmusikschule (Ma-
ria-Theresia-Straße 33).
Neu:  Bei „Preludio al Concer-
to“ wird dort vor jedem Kam-
mermusikkonzert ein kleines 
„Vorkonzert“ stattfinden. Schü-
ler der Landesmusikschule treten 
von 19:00 bis ca. 19:15 Uhr vor 
das Abonnementpublikum und 
präsentieren sich und ihr Kön-
nen. Diese Vorkonzerte stehen 
immer in thematischem Bezug 
zum „Hauptkonzert“.
Auch im Konzertbereich gibt es 
wieder ein Bonuskonzert sowie 

Welser Spielstätten sind bereit
für die Saison 2018/2019

„Grüner als der Kakadu“: Das Ensemble Knopfguss am Donnerstag, 7. Februar im Kornspeicher.   Foto: R. Schaller

Programme und nähere Informationen

Die Programmfolder (siehe Bild links) gibt es in der Dienststelle Bür-
geranliegen im Bürgercenter (Rathaus, Stadtplatz 1), in der Dienst-
stelle Veranstaltungsservice und VHS (Minoritengasse 5), in den 
Vorverkaufsstellen (siehe Kasten gegenüberliegende Seite) sowie in 
zahlreichen Welser  Schulen, Banken, Geschäften etc.

Alle Vorstellungen und Konzerte sind auch im Internet unter der Ad-
resse www.wels.gv.at auf der Startseite unter der Rubrik „Veran-
staltungen“ ersichtlich.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Dienststelle Veranstaltungs-
service und VHS (Minoritengasse 5) unter Tel.  +43 7242 235 7040 
sowie per E-Mail unter vas@wels.gv.at gerne zur Verfügung.

Christoph Spörk will am Donners-
tag, 14. Jänner im Kornspeicher 
nach „Kuba“.            Foto: W. Hummer

Kulturstadtrat Johann Reindl-
Schwaighofer, MBA, Intendant 
Dr. Helmut Schmidinger (v.r.). 
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Karten ab Montag, 13. August

Bestehende Abonnements verlängern sich automatisch um ein 
weiteres Jahr, sofern nicht bis Freitag, 20. Juli Änderungswünsche 
bekannt gegeben werden. Der Vorverkauf für die gesamte Saison 
2018/2019 startet am Montag, 13. August. Die Karten sind zu den 
gleichen Preisen wie im Vorjahr bei folgenden Stellen erhältlich:

Kartenbüro Wels Info: Stadtplatz 44, Tel. +43 7242 677 22 22
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 
bis 17:00 Uhr.

Kartenbüro Oberösterreichische Nachrichten: Stadtplatz 41, 
Tel. +43 7242 248 770. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 
bis 12:00 Uhr, Montag und Dienstag zusätzlich 13:45 bis 16:45 Uhr 
sowie Mittwoch und Donnerstag zusätzlich 13:45 bis 18:00 Uhr.

Stadttheater (nur Abendkassa): Rainerstraße 2, 
Tel. +43 7242 468 97. Öffnungszeiten: Nur an Veranstaltungstagen 
ab 18:30 Uhr.

www.oeticket.com: Hier ist allerdings ein Aufschlag zu bezahlen. Die Haydn-Philharmonie gastiert am Donnerstag, 18. September im
Rahmen des Orchester-Abos im Stadttheater.                      Foto: N. Horowitz

Faszination der chinesischen Oper: „Die Macht der Lotuslaterne“ am Mittwoch, 7. November im Stadttheater.                                     Foto: Koo-Foundatio

Kornspeicher (Freiung 15) in 
der Saison 2018/2019 mit einem 
überaus hörens- und sehenswer-
ten Programm auf.
Sechs Vorstellungen umfasst 
das Theater-Abonnement des 
Kornspeichers, das sehr schön 
zwischen musikalischer und the-
atraler Performance wechselt. Im 
Kabarettbereich kommt es zur 
bewährten Mischung aus Pub-
likumslieblingen und „neuen“ 
Gesichtern.
Neben diesen Abos bietet der 
Kornspeicher seinen Gästen auch 
einen Zehner-Block an. Die zehn 

Abschnitte können für zehn Vor-
stellungen – egal ob Theater oder 
Kabarett – konsumiert werden 
und sind so lange gültig, bis sie 
aufgebraucht sind. Darüber hin-
aus können die Veranstaltungen 
des Kornspeichers natürlich auch 
einzeln besucht werden.

Besonderer Fokus
auf Schulklassen

Die Jugendabonnements für 
Schüler und Jugendliche für Kon-
zert- und Theater sind Fixpunkte 
im Programm. Um aber auch für 

Schüler im Klassenverband Mög-
lichkeiten zu schaffen, werden in 
jeder Saison Schulaufführun-
gen am Vormittag angeboten 
und in einer eigenen Broschüre 
beworben.

Letzte Stadttheater-Saison
vor der Renovierung

Die Saison 2018/2019 bedeutet 
auch eine Zäsur in der Geschichte 
des Stadttheaters. Denn nach der 
letzten Aufführung am Mitt-
woch, 10. April dieser Saison 
wird das Stadttheater im Zuge 

der gesamten Umbauarbeiten 
renoviert. Die Saison 2019/2020 
wird also an alternativen Spiel-
stätten stattfinden. Fix einge-
plant sind bereits die Stadthalle 
und die Minoriten. Andere Mög-
lichkeiten werden derzeit noch 
geprüft.
Es wird für die Abonnenten und 
Besucher keine künstlerischen 
Qualitätseinbußen geben. Im 
Herbst 2020 kann mit einer ei-
gens konzipierten Eröffnungs-
produktion das Stadttheater im 
neuem Glanz wieder besucht 
werden.
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567 Städte und Gemeinden hat-
ten sich im Vorjahr an der Euro-
päischen Mobilitätswoche betei-
ligt. In einer Jurysitzung ging die 
Stadt Wels als Sieger des ös-
terreichweiten Mobilitätswo-
chen-Awards hervor. Verkehrs-
stadtrat Klaus Hoflehner nahm im 
Rahmen des „klimaaktiv Jahres-
treffens“ in Wien eine Urkunde 
und ein E-Bike im Wert von rund 
2.700 Euro entgegen.
Ausschlaggebend für die Wahl 
waren laut Klimabündnis die 
„herausragenden Aktivitäten 
der Stadt Wels zur Europäi-
schen Mobilitätswoche“: 
Der Mobilitätstag bot eine Leis-
tungsschau zu den Themen Mo-
bilität und Sicherheit, E-Mobili-
tät, Radfahren und Klimaschutz. 

Etwa 45 Aussteller und Vereine 
stellten neue Entwicklungen und 
praktische Ideen für den Alltags-
verkehr vor.
Sowohl E-Cars als auch E-Bikes 
konnten an diesem Tag getestet 
werden. Zu den ausgestellten 
fahrbaren Untersätzen zählten 
auch Falträder, „Streetstepper“ 
und Radkuriositäten vom „Radl-
salon“. Zum Jubiläum „200 Jahre 
Fahrrad“ konnten sich die Besu-
cher auf dem Nachbau einer his-
torischen Draisine fotografieren 
lassen.
An den weiteren Tagen führten 
insbesondere die Volksschulen 
verschiedenste Aktionen durch, 
und das Programmkino im Me-
dienkulturhaus zeigte den Film 
„Molière auf dem Fahrrad“.

Mobilitätswochen-Award:
Wels wieder Sieger!

Foto: BMNT/APA

Beim diesjährigen Sommeremp-
fang und Absolvententreffen 
konnte die Fakultät Wels wieder 
447 Alumnis, Firmenpartner, Lek-
toren und Mitarbeiter begrüßen. 
Die Gäste erfuhren Neuigkeiten 
von der Fachhochschule Ober-
österreich und hatten ausrei-
chend Gelegenheit, ihre Bekannt-

schaften zu pflegen. Unter den 
Gästen begüßte Hausherr Dekan 
Günther Hendorfer zahlreiche of-
fizielle Ehrengäste: An der Spitze 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, 
Landtagsabgeordneter Gemein-
derat Dr. Peter Csar, EU-Abgeord-
neter Paul Rübig und FH-Förder-
vereins-Obmann Günter Rübig.

Absolventen pflegen ihre
Verbundenheit mit der FH

Landtagspräsident Dipl.-Ing. Dr. Adalbert Cramer, FH OÖ-Prokurist 
Dipl.-Ing. Dr.  Johann Kastner, Alumniclub-Obmann Dipl.-Ing. (FH) 
Markus Pollhamer, FH-Förderverein-Obmann Dipl.-Ing. Günter Rübig, 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Landtagsabgeordneter Gemeinderat 
Dr. Peter Csar, Stadtrat Johann Reindl-Schwaighofer, MBA, Dekan Dr. 
Günther Hendorfer und Moderatorin Dr. Christine Schiller-Ripota (v.l.).

1  Sondertarif: gültig nur in teilnehmenden Standorten: alle Tarifbedingungen unter 
www.schuelerhilfe.at/fuenfweg.

2  Gilt nur im Falle einer Anmeldung für 4 Unterrichtsstd./Woche  
(2 Doppelstd.) bei einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten.

    An unten aufgeführten Standorten kann zusätzlich eine einmalige 
Anmeldepauschale von bis zu 35 € anfallen.

Extrafach
gratis

im Wert von mehr als

100 

€ 

*

Jetzt
anmelden!

Für 2 Doppelstunden die Woche anmelden
= 1 Doppelstunde gratis dazu

* Diese Aktion umfasst eine Doppelstd./Woche gratis in einem Fach nach Wahl
für die Dauer von 2 bzw. 4 Monaten. Gilt nur im Fall einer Anmeldung für 4
Unterrichtsstd. (2 Doppelstd.)/Woche bei einer Mindestvertragslaufzeit
von 6 Monaten bzw. 12 Monaten. Gültig nur für Neukunden. Gültig
nur in teilnehmenden Schülerhilfen. Nicht gültig in Verbindung
mit anderen Angeboten. Nähere Informationen erhalten Sie unter
www.schuelerhilfe.at.

Lassen Sie sich beraten:

07242 44007

Wels • Kaiser Josefplatz  41
www.schuelerhilfe.at/welsWels • Kaiser-Josef-Platz 41    www.schuelerhilfe.at/wels

Jetzt
anmelden!

Jetzt
anmelden!

Individuelle Nachhilfe • Größte Flexibilität 
Qualifizierte Nachhilfelehrer • Bessere Noten 

Jetzt
anmelden!

Jetzt
anmelden!

Schon ab 

8,70 € 2  

pro Unterrichts- 
stunde  

(45min.) 

SEAT LUGMAYR 4600Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Tel. 07242/43377, www.lugmayr.at

Um nur € 3,80 ganze
100 Kilometer weit fahren!1

Die TGI-Hybrid-Modelle von SEAT.
CNG2 und Benzin kombiniert.

Verbrauch: Leon ST (5,4 l bzw. 4,2 kg/100 km), Ibiza (4,9 l bzw. 3,8 kg/100 km). CO2-Emissionen: 88-96 g/km. Stand 06/2018. Symbolfotos. 1Wert
basierend auf dem durchschnittl. CNG-Verbrauch/100 km eines SEAT Ibiza TGI-Hybrid Modells im TGI-Modus. Durchschnittl. CNG-Preis gemäß Stand Mai 2018. 2CNG = komprimiertes Erdgas. 3Aktion
gültig bei Kauf eines SEATTGI-Hybrid-Modells bis 31.12.2018.Mit anderenAktionen kombinierbar. Bruttobetrag inkl.MwSt. undNoVA. 4DieGarantie vonbis zu 5 Jahren und 100.000kmLaufleistungendet,
wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder diemax. Laufleistung überschrittenwird, je nachdem,was früher eintritt. Aktion gültig bis aufWiderruf.

4
Mit € 2.000,– Bonus3

TGI-HybridTGI-Hybrid
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Seit dem heurigen Jänner 
haben 72 ältere Welser im 
Haus Leopold Spitzer (Hans-
Sachs-Straße 22) ein neues 
Zuhause.

Ende Juni wurde es im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste, darun-
ter etwa Landtagsabgeordne-
ter Gemeinderat Dr. Peter Csar 
(er vertrat Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer), Landes
hauptmann-Stellvertreter Dr. 
Manfred Haimbuchner, Sozi-
al-Landesrätin Birgit Gerstorfer, 
Bürgermeister Dr. Andreas Rabl 
und Generationen-Stadträtin 
Margarete Josseck-Herdt feier-
lich eröffnet.
In sechs Hausgemeinschaften 
sind jeweils zwölf Bewohner in 
gemütlichem – und selbstver-
ständlich barrierefreiem – Umfeld 
daheim. Das Gebäude wurde 

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, die Stadträte Margarete Josseck-Herdt 
und Johann Reindl-Schwaighofer, MBA, und Hausleiter Andreas Moser.

Die Bewohner haben sich in ihren neuen hellen Hausgemeinschaften 
schon bestens eingelebt und fühlen sich sichtlich wohl.

Von den Ehrengästen gab es viel Applaus für das neue Haus und die stimmungsvolle Feier.

in Niedrigenergiebauweise 
errichtet, die gesamte Dachflä-
che dient zur Energiegewinnung 
durch Photovoltaik. Im Senio-
rencenter im Erdgeschoß befin-
den sich die Leitung sowie die 
Sozialen Hilfen der Seniorenbe-
treuung, die Seniorenbetreuung 
Mobil, die Leitung der Generati-
onentreffs und die Demenzbera-
tungsstelle.

Nähere Informationen über 
das Haus Leopold Spitzer samt 
historischem Rückblick sowie 
ein genereller Überblick über die 
vielfältigen Leistungen der städti-
schen Seniorenbetreuung fol-
gen in der September-Ausgabe 
des Amtsblattes.

Haus Leopold Spitzer 
offiziell eröffnet 
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URLAUBSFEELING IN WELS
Der Sommer in Wels verleiht der Stadt einen Zauber und Glanz, der alles gleich in noch viel schönerem Licht erscheinen lässt und 
wohl jedem ein Lächeln aufs Gesicht treibt. Wer in diesem Jahr den Urlaub zu Hause in der City verbringt, braucht sich keine Sorgen 
zu machen, dass es langweilig wird. Wir präsentieren euch einen bunten Mix über 7 Programmpunkte, die auf euerer Sommer to 
do-Liste nicht fehlen dürfen und jede Menge Abwechslung, Spaß und Sonne garantieren.

Die Wels Marketing & Touristik GmbH 
sowie die Tourismusregion Wels wün-
schen Ihnen einen schönen Sommer 2018!

An der Traun die Sonne genie-
ßen
Ein Besuch an der Traun ist im 
Sommer ein Muss. Die ruhigen 
Plätzchen neben dem Wasser, 
locken ein buntes Publikum. Sel-
fie-Stick nicht vergessen, denn 
die Gegend eignet 
sich hervorragend, 
um schöne Sommer-
fotos mit bester Aus-
sicht zu knipsen. 

Eine Gastgar-
ten-Tour einlegen
Im Sommer in Wels 
ist ein Gastgar-
ten-Besuch Pflicht! 
Immerhin zählt es 
in den warmen Mo-
naten zu den Lieb-
lingsbeschäftigungen 
der Welserinnen und 
Welser bei dem ein 
oder anderen Glaserl 
Spritzwein in einem 
traumhaften Gast-
garten zu sitzen, über 
das Leben und die 
Liebe zu philosophie-
ren und sich ganz der 
Gemütlichkeit hinzu-
geben. 

Open Air Kino be-
suchen
Schon seit vielen Jahren begeis-
tert das FilmFestiWels im Schie-
ßerhof, das beliebte Klassiker 
ebenso wie coole Neuerschei-
nungen auf die Leinwand bringt. 
Ab 19. Juli lässt das Open-Air 
Kino die Herzen aller Cineasten 
in einzigartigem Ambiente höher 
schlagen. Alle Filme: wels.at

Buntes Treiben am Som-
mer-Schnäppchenmarkt 
genießen
Am 4. August locken die Wel-
ser Kaufleute wieder mit allerlei 
Angeboten. Hier gibt es neben 
Schuhen, Sommerschals und 
Accessoirec auch Sonnenbrillen, 
Schallplatten und Unterwäsche. 
Chaotisch, günstig und sympa-
thisch und immer wieder einen 
Besuch wert. 

Von der Hitze in kühle Ku-
chen-Cafés flüchten
Wenn es dann einmal doch zu 
heiß werden sollte, trifft es sich 
umso besser, dass es so viele 
wunderbare Kaffeeplatzerl gibt, 

die Abkühlung versprechen. 

Einmal fliegen beim Welser 
Volksfest
Der absolute Klassiker  darf natür-
lich nicht fehlen, wenn es um den 
Sommer in Wels geht. Zwischen 
Achterbahn und Autodrom fla-
nieren, die Jahrmarktstimmung 
aufsaugen, frittierte Mahlzeiten 
genießen und eine Fahrt mit dem 
Fahrgeschäft wagen. Noch heiße-
rer Tipp für Abendstimmung an 
heißen Tagen ist eine Fahrt mit 
dem Kettenkarussel. 

Unbekannte Ecken erkunden
Zu guter letzt, raten wir euch, im 
Sommer euch mal wieder raus 
aus eurem gut bekannten Grätzl 
zu machen, Neues zu wagen, 
euch vom Reiz des Unbekannten 

und der Neugierde treiben zu 
lassen. Egal ob ihr dies im Zuge 
einer Stadtführung (jeden Freitag 
um 18 Uhr) macht, die anderen 
Stadtviertel einmal näher unter 
die Lupe nehmt, das European 
Streetfood Festival erkundet, 
euch auf die Suche nach den 
schönsten Fassaden von WELS 
begebt, oder neue Lokale testet: 
Wels lebt von einer großartigen 
Vielfalt, die wir alle viel öfter auch 
bewusst schätzen sollten. Außer-
dem fühlt man sich bei solch Er-
kundungstouren auch gleich mal 
wie in einer fremden Stadt und 
Urlausbfeeling ist euch sicher.
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Einen prominenten Unter-
stützer im Kampf gegen das 
illegale Automaten-Glücks-
spiel hat die Stadt Wels mit 
Finanz-Staatssekretär 
MMag. DDr. Hubert Fuchs.

Er widmete seinen Wels-Tag mit 
Sicherheits-Landesrat Kommerzi-
alrat Elmar Podgorschek, Bürger-
meister Dr. Andreas Rabl sowie 
den zuständigen Vizebürgermeis-
tern Gerhard Kroiß (Sicherheit) 
und Christa Raggl-Mühlberger 
(Soziales) zur Gänze diesem bri-
santen Thema.
Zunächst verfolgte der Staats-
sekretär bei der Gebrüder Gratz 
Ges.m.b.H. in Edt bei Lambach 
die fachmännische Vernichtung 
von illegalen Spielautomaten. 
Rund 800 davon sind derzeit in 
einer Halle der Finanzpolizei 
Wels eingelagert und wurden 
anschließend von MMag. DDr. 
Fuchs besichtigt. 
In der Stadt hatten Finanzpoli-
zei und Stadtpolizeikommando 
alleine im vergangenen Jahr 
bei 29 Kontrollen 179 illegale 
Automaten beschlagnahmt. In 
92 Fällen wurden Verwaltungs-
strafverfahren eingeleitet, 23 
Betriebe wurden behördlich 
geschlossen. 
Damit war Wels oberösterreich-
weit an erster Stelle. Die Zahl 

70 Klienten über einen längeren 
Zeitraum (d.h. es gab mehr als ein 
Gespräch) betreut. Der Großteil 
davon kam mit 43 Prozent aus 
Wels-Stadt. Der Rest verteilte sich 
auf die Bezirke Wels-Land (14 
Prozent), Vöcklabruck (13 Pro-
zent) sowie Grieskirchen, Ried im 
Innkreis, Eferding und Schärding.

der legalen Spielautomaten 
im gesamten Stadtgebiet lag bei 
der letzten Erhebung im April 
2018 bei 87 Landes-Glücksspiel
automaten sowie 107 Wetttermi-
nals.
Sehr angetan zeigte sich der 
Staatssekretär zudem vom So-
zialpsychischen Kompetenz-

zentrum der Stadt. In der ehe-
maligen Jugendherberge sind die 
verschiedenen Beratungsstellen 
der Dienststelle Sozialservice und 
Frauen zentral, modern und bar-
rierefrei untergebracht. Auch die 
Spielsuchtberatung hat dort 
seit Ende 2017 ihre Räumlichkei-
ten. 2017 wurden dort insgesamt 

Unterstützung im Kampf gegen das
illegale Automaten-Glücksspiel

Vizebürgermeister Gerhard Kroiß, Landespolizeidirektor-Stellvertreter Mag. Erwin Fuchs, Staatssekretär 
Fuchs und Landesrat Kommerzialrat Elmar Podgorschek (v.l.) bei der Finanzpolizei Wels.

Wohnpark Zellerstraße A1, A2, B2, Wels Wohnpark St. Stephan, Wels Wohnen am Volksgarten, Wels

Wohnpark Zellerstraße C1+C2, Wels Wohnpark Forstberg, Thalheim

Geförderte Eigentumswohnungen für eine sichere Zukunft - Wohnbau für‘s Leben!

w w w . n o r i k u m . a t

Norikum Wohnungsbauges mbH Pollheimerstr. 7,
4600 Wels, Tel.: 07242 / 46151, office@norikum.atBEZUGS-

FERTIG
BEZUGS-
FERTIG

Fertig-
stellung

2018

Fertig-
stellung

2018

Fertig-
stellung

2019
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Kurzmeldungen

Kostenlose Steuer- und  
Jungunternehmerberatung

1. August:	 StB Mag. Michael Wolfsgruber, Wels und
	 StB Mag. Thomas Wintersberger, Wels

5. September:	 StB Mag. Gerald Kittinger, Wels und
	 StB Mag. Dietmar Ploier-Niederschick, Wels

Die Beratung findet von 13:00 bis 15:00 Uhr statt.

Rathaus, Eingang Stadtplatz 3, Erdgeschoß, Zimmer 50a/Kantine

Vizebürgermeisterin Silvia Hu-
ber und Zoo-Leiter Dr. Gyula 
Gajdon. 
Nähere Infos zu den Tierpa-
tenschaften gibt es unter Tel. 
+43 7242 235 9310 oder direkt 
im Tiergarten.

Zwei Welser Habichtskauz-Paten
Eine Patenschaft für einen Ha-
bichtskauz im Welser Tiergarten 
(Stadtpark 1) haben Martha 
und Helmut Slezak-Neumann 
übernommen. Darüber freuten 
sich Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl, die zuständige Referentin 

Mit dem Eintritt in die Volksschu-
le müssen Kinder meist auch den 
Weg in die und von der Schule 
selbstständig bewältigen. 
Aus diesem Grund führte der Kin-
dergarten Neustadt (Mozartstra-
ße 17) mit sabtours vor Ferien-
beginn die Aktion „Sicherheit 
im Schulbus für Schulanfänger“ 
durch. 

Dabei wurden die wichtigsten 
Verhaltensregeln (Warten bei 
der Haltestelle, richtiges Ein- und 
Aussteigen, gefährliche Situatio-
nen etc.) besprochen. 
Anschließend wurden die The-
men bei einer Fahrt im Bus (im 
Bild mit Generationen-Stadträtin 
Margarete Josseck-Herdt) in die 
Praxis umgesetzt.

Schulanfänger fahren
sicher im Schulbus

Die Dienststelle Gesundheitswe-
sen und Märkte organisiert die-
sen Aufklärungsunterricht der 
etwas anderen Art traditionell 
in der letzten Schulwoche. 
Auf launige Art werden dabei 
wichtige Themen behandelt, 
die die Jugendlichen bewegen 
und in ihr Erwachsenenleben 
begleiten sollen.

Gesundes und junges Kabarett
Mit seinem Kabarettprogramm 
„G‘sundheit“ begeisterte Ingo 
Vogl (im Bild mit Gesund
heitsreferentin Vizebürgermeis-
terin Silvia Huber und Amtsärz-
tin Dr. Claudia Folger) bereits 
zum neunten Mal die Schüler 
der 8. Schulstufen der Neuen 
Welser Mittelschulen und Gym-
nasien. 

Tel. 07242 – 207 391
wels@lernquadrat.at
www.lernquadrat.atA

. B
au

er

Nachhilfe.
Sommer-Intensivkurse.
Jedes Alter. Alle Fächer.

13.8. – 7. 9. 2018
JETZT buchen!

LernQuadrat Wels
Kaiser-Josef-Platz 10
4600 Wels
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als Hendlpeter. Innenstadtre-
ferentin Vizebürgermeisterin 
Christa Raggl-Mühlberger und 
Marktreferent Stadtrat Peter 
Lehner statteten den neuen 
Beschickern bereits einen Be-
such ab.

Weiterhin frische Grillhenderl am Markt
Am Wochenmarkt am Zentral-
marktgelände (Hamerlingstraße 
8) gibt es auch am Mittwoch 
weiterhin frische Grillhenderl. 
Dafür sorgt künftig die Fein-
spitz GmbH um Peter und 
Barbara Schuh, besser bekannt 

die finanzielle Unterstützung des 
Vereins der Freunde des Welser 
Tierheims. 
Im Bild v.r. Tierheim-Leiterin Mag. 
Barbara Ogris, die zuständige 
Referentin Vizebürgermeisterin 
Silvia Huber sowie die Vereinsver-
treterinnen Stadträtin Margarete 
Josseck-Herdt, Karin Planer und 
Sabine Gattermaier.

Im Tierheim Arche Wels (Tier-
heimstraße 40) gibt es nun 
Trennwände zwischen den 
Außengehegen der Hunde-
boxen. Diese tragen wesent-
lich dazu bei, den Tieren in 
ihrem Zuhause auf Zeit Rückzugs
möglichkeiten an der frischen 
Luft zu verschaffen. Möglich 
wurde dies einmal mehr durch 

Kurzmeldungen

Trennwände für Hundeboxen im Tierheim

Wie in den Vorjahren sind auch 
heuer mehrere Welser Schul-
sportplätze in den Sommerferien 
kostenlos geöffnet. Von Montag, 
16. Juli bis Freitag, 31. August 
können sich unter der Woche 
jeweils von 14:00 bis 20:00 Uhr 
vor allem Schüler und Jugendli-
che, aber auch Erwachsene an 
folgenden Standorten sportlich 

betätigen: Pernau (Handel-Maz-
zetti-Straße 5), Vogelweide (Dr. 
Breitwieser-Straße 1) und Lich-
tenegg (Zeileisstraße 1, Eingang 
Sportplatz Dragonerstraße). An-
merkung: Der Schulsportplatz 
in der Neustadt (Mozartstraße 
20) steht in diesem Sommer 
aufgrund einer Baustelle leider 
nicht zur Verfügung.

Schulsportplätze in den
Ferien wieder offen

Einladung zum Gemeinderat

Der Gemeinderat der Stadt Wels lädt alle Welser
herzlich ein, an der am

Montag, 10. September 2018 um 15:00 Uhr in der Stadthalle
stattfindenden 

25. Sitzung des Gemeinderates 
teilzunehmen. 

Nehmen Sie die Einladung des Gemeinderates der Stadt Wels an und 
dokumentieren Sie damit ihr Interesse an den aktuellen 
kommunalpolitischen Entscheidungen in der Stadt Wels. 

Die Sitzung wird im Internet (www.wels.gv.at) übertragen. 

Im Juni war wetterbedingt ein 
erhöhtes Notruf- und Alarmie-
rungsaufkommen bei den Feuer-
wehren zu verzeichnen. Der seit 
Mai 2018 vernetzte Leitstellen-
verbund ermöglichte von Beginn 
an eine rasche Notrufannahme 
und Alarmierung. Das gesamte 
Einsatzaufkommen konnte durch 
die beiden bereits vernetzten 
Leitstellen bei der Landeswarn-
zentrale in Linz und bei der Ein-
satzleitzentrale der Feuerwehr 
Wels gemeinsam abgewickelt 
werden.

In Wels wurden zur Entlastung 
der Landeswarnzentrale erst-
mals flächendeckend Notrufe 
aus dem ganzen Bundesland 
entgegengenommen und die zu-
ständigen Feuerwehren alarmiert. 
Der Leitstellenverbund zeichnete 
sich bereits ein weiteres Mal aus. 
Nach einem Schaden an einem 
Telefon- und Datenkabel über-
nahm die Landeswarnzentrale 
kurzfristig die Notrufe aus dem 
Großraum Wels. Nähere Infos un-
ter www.feuerwehr-wels.or.at 
im Internet.

Leitstellenverbund
hat sich bewährt

Seit über 30 Jahren
ihr taxi in WelS

+ Flughafentransfer
+ Botendienste
+ Krankentransporte



ANZEIGE20

wels.atWELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

2018/252

Voller Energie für morgen: eww.at

Effizient, nachhaltig und vielseitig.

Die hocheffiziente Warmwasser-Wärmepumpe aroSTOR ist perfekt für umwelt- 
schonende und flexible Warmwasserbereitung bei Neubau und Modernisierung.

• Perfekt für PV-Besitzer: erneuerbare Energie das ganze Jahr  
durch geringe Leistungsaufnahme auch in den Wintermonaten

• Vielseitig: Leichte Installation und Einbindung in bestehende Systeme

• Zusätzliche Nutzung der kühlen Abluft zum Beispiel in einer Vorratskammer 

• 290 Liter Fassungsvermögen, Energieklasse A, nur 33 dB im Betrieb

Weitere Information und Bestellung im Web unter eww.at › Privat › 
Aktion Wärmepumpe, per E-Mail an thomas.haszko@eww.at oder 
telefonisch unter 07242 493 -177.

Luft/Wasser  

Wärmepumpe 

aroSTOR jetzt um  

€ 2.100,–

Preis inkl. USt,   

exkl. Montage.

Günstiges, warmes 
Wasser.



KOMMUNALES 21

wels.atWELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

2018/253

Ende Juni fand die Startveran-
staltung für das Projekt „FahrRad 
Modellregion Großraum Wels“ 
statt. Für die Stadt Wels nah-
men Bürgermeister Dr. Andreas 
Rabl und Verkehrsstadtrat Klaus 
Hoflehner am Treffen mit Infra-
struktur-Landesrat Mag. Günther 
Steinkellner teil (Bild). 
Wesentlichste Ziele sind die merk-

liche Steigerung des Radverkehr-
santeils, das Sichtbarmachen der 
Vorteile des Radverkehrs für die 
Gemeinden und das Aufzeigen 
von Wegen zu mehr und siche-
rem Radverkehr bei Entschei-
dungsträgern und Meinungs-
bildnern. Neben der Stadt Wels 
unterstützen auch weitere Um-
landgemeinden dieses Projekt.

FahrRad-Modellregion
Großraum Wels

Die Fa. PRINTLounge.at – Spitz-
bart & Cetin GnbR aus Gmunden 
eröffnete in der Herrengasse 3 
ihren zweiten Standort (Bild un-
ten). Die Angebotspalette um-
fasst Textildruck, Digitaldruck, 
Kopierservice, Aufkleber, Visiten-
karten, Flyer, Plakate, Roll-Ups, 
Klebefolien, Banner, Stempel 
etc. Weiters sieht sich die Firma 
für die zahlreichen Schulen im 
Umfeld der Herrengasse auch als 
Anlaufstelle für Kopier-und Bin-
dearbeiten. Geöffnet ist Montag 
bis Donnerstag von 09:00 bis 
13:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr 
und Freitag von 09:00 bis 15:00 

Uhr. Details unter www.print-
lounge.at/wels im Internet.
Das engagierte Team der nun-
mehrigen Inhaberin Carina Jäger 
hat Zweitblick in der Gortana 
Passage (Freiung 11) neu über-
nommen und umgestaltet. Mit 
Zusatzsegmenten im Sortiment 
(Schmuck, Taschen etc.) wurde 
das Markenmode-Secondhand 
Konzept erweitert (Bild oben). 
Die Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag von 09:30 bis 18:00 
Uhr sowie Samstag von 09:00 
bis 16:00 Uhr. Nähere Infos unter 
www.zweitblick-fashion.at im 
Internet.

Neueröffnung und
Neuübernahme

	 Finde uns auf Facebook!

	 www.facebook.com/stadt.wels

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps

Mag.a  Marion Humer
Anzengruberstraße 6/2, 4600 Wels  

Tel.: 0660 / 21 88 107 
www.memory-lerntherapie-wels.at

Kompetenzzentrum für Lerntherapie
geeignet für Kinder und Jugendliche mit:

• Lese- und Rechtschreibschwäche

• ADS mit und ohne Hyperaktivität

• Rechenschwäche/Dyskalkulie

• Schul- und Prüfungsängsten

• Wahrnehmungsstörungen

• Konzentrationsstörungen

• Entwicklungsverzögerungen

• Motivationsproblemen

• unstruktuierten Arbeitsweisen

• Lernblockaden

• überhöhten Medienkonsum

GRABMAL

www.strasser-steine.at St. Martin i.M. (Tel. 07232/2227-0) | Eferding | Marchtrenk | Steyr | Enns | Linz | Urfahr | Freistadt

EIN  MEIN STEIN 
FÜR DIE EWIGKEIT.
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Die Verdienstmedaille der Stadt 
Wels in Silber verlieh Bürger-
meister Dr. Andreas Rabl an Mag. 
Dr. Christian Scheinecker. 
Der Jurist und Sozial- und Wirt-
schaftswissenschafter wurde 
1959 in Wels geboren. Seit 1989 
ist er im familiengeführten Unter-
nehmen Dr. Scheinecker & Part-

ner erfolgreich als Steuerberater 
und Wirtschaftsprüfer tätig. 
Das ehrenamtliche Engagement 
des Geehrten gilt unter anderem 
der Kammer der Wirtschaft-
streuhänder in Linz sowie dem 
Welser Faltbootverein. Dort un-
terstützt er vor allem die Jugend-
arbeit.

Mit Dr. Wolfgang Graziani-
Weiss wurde ein engagierter 
Welser Kulturschaffender geehrt: 
Er erhielt von Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl und Kulturstadt-
rat Johann Reindl-Schwaighofer, 
MBA, die städtische Kulturme-
daille in Silber. Der Rechtsan-
walt und Autodidakt auf der 

Gitarre und am Klavier leitet den 
Chor „Choice Of Voice“. Dieser 
startete vor 30 Jahren als Grup-
pe junger Sänger in der Pfarre St. 
Stephan und widmet sich mittler-
weile fast ausschließlich der Gos-
pelmusik. Dr. Graziani-Weiss ist 
für die Arrangements und Vorbe-
reitungen verantwortlich.

Wels ehrt verdiente Bürger aus Kultur, Wirtschaft und Sport

Ende Juni wurde Bürgermeister 
a.D. Dr. Peter Koits von sei-
nem Nachfolger Bürgermeister 
Dr. Andreas Rabl und Messeprä-
sident Vizebürgermeister a.D. 
Hermann Wimmer zum Ehren-
präsidenten der Messe Wels 
ernannt. Dr. Koits war von 2004 
bis 2011 Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Messegesellschaft – und 
somit Messepräsident – gewesen.
In seiner Zeit als Messepräsident 

wurden unter anderem Messe-
projekte, wie der Caravan Sa-
lon Austria, die Pferd Wels und 
die Rettermesse, erworben und 
zwei neue Fachmessekonzep-
te entwickelt. Weiters fiel die 
Entscheidung zur Trennung von 
Herbstmesse und Agraria. Die In-
frastruktur wurde unter anderem 
durch den Bau und die Eröffnung 
der Messehalle 20 nachhaltig ver-
bessert.

Altbürgermeister ist
Ehrenpräsident

Foto: Pia Lehner

Reparatur aller Uhrenmarken

IHRE UHR IN BESTEN HÄNDEN

Reparatur aller Uhrenmarken
Uhrmachermeister Peter Beck, Emil Krabath und Thomas Pamminger

Armbanduhren
Pendeluhren
Antikuhren
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Über das Sportehrenzeichen in 
Bronze durften sich vier Welser 
freuen: 
Astrid Brandner, Sabine und 
Andreas Hessenberger sowie 
Walter Radwallner sind eh-
renamtlich im Nachwuchsförde-
rungsklub Eintracht Sparkasse 
Wels aktiv und führen auf diese 
Weise junge Fußballtalente an 

die Mannschaften des Stammver-
eines FC Wels heran. Bei diesem 
waren beziehungsweise sind alle 
Geehrten ebenfalls tätig. 
Die Verleihung nahmen Gemein-
derat Ronald Schiefermayr (er 
vertrat Sportreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß) und FC 
Wels-Präsidentin Vizebürgermeis-
terin Silvia Huber vor.

Die Verdienstmedaille der Stadt 
Wels in Gold verlieh Vizebürger-
meisterin Christa Raggl-Mühlber-
ger (sie vertrat dabei Bürgermeis-
ter Dr. Andreas Rabl) an Harald 
Immitzer.
Dieser zog 1970 aus berufli-
chen Gründen in das Welser 
Kolpinghaus ein und blieb 
diesem in den folgenden Jahr-

zehnten in vielfältiger Funktion 
erhalten. Den Wandel vom Lehr-
lings- und Gesellenhaus zum 
Schüler- und Studentenheim 
prägte er – samt Umbau und Mo-
dernisierung – maßgeblich mit. 
Seit 2010 leitet der ehemalige 
technische Geschäftsführer im 
Chemiebereich die Kolpingsfami-
lie Wels.

Ebenfalls mit der Verdienstme-
daille in Gold ausgezeichnet 
wurde Konsulent Walter Re-
scheneder von Bürgermeister Dr. 
Andreas Rabl. 
Der ehemalige Leiter der Welser 
Landesmusikschule und Lan-
desmusikdirektor ist nach wie 
vor aus der Kulturszene der Stadt 
nicht wegzudenken. 

Unter anderem ist er seit 50 
Jahren Kapellmeister der Stadt-
musik, seit fast 45 Jahren mu-
sikalischer Leiter des Welser 
Symphonieorchesters sowie 
Vorsitzender des Welser Kultur-
beirates. Rescheneder war und 
ist auch als Komponist tätig und 
bekleidet leitende Funktionen im 
Blasmusikverband.

Wels ehrt verdiente Bürger aus Kultur, Wirtschaft und Sport

Motormobil
Paul Hahn Str. 2 - 4614 Marchtrenk - 07243/52225

Riehs
Mitterhoferstr. 6 - 4600Wels - 07242/47462
Symbolfoto - Ford Fiesta 5-türig, 52kW/70 PS, Kraftstoffverbrauch ges. 4,4/100km, CO2-Emission
101 g/km. 1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung, Ford Bank Bonus und aller Ford Boni, inkl.
MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie. Nur bei Ford Bank Leasing, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank.
Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Aktion gültig für Kaufverträge und Zulassungen bis
31.07.2018. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aktion gültig auf gekennzeichnete Lagerfahrzeuge, solange der
Vorrat reicht.*Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km.

TOP AUSGESTATTET
SCHON AB € 10.990,- 1)

AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
5-Türer, 70 PS, 1,1l
WINTERPAKET, CD-RADIO
und KLIMAANLAGE
GETÖNTE SEITEN-
SCHEIBEN UVM

DER FORD

FIESTA
be i L ea s ing

Die Amtsblatt Ausgabe 7/2018

erscheint am Montag, 3. September 2018
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Hochwertiges Familiendomizil 
in Thalheim bei Wels

 � gepflegtes Reihenhaus in begehrter Lage
 � ca. 130 m² Wohnfläche, ca. 348 m² Grund-

stücksfläche
 � 4 Zimmer (Wohn-/Essbereich mit integrierter 

Küche, 2 Schlafzimmer, Gästezimmer)
 � sonnige Terrasse mit 25 m² Fläche
 � Wellnessbereich mit Sauna
 � Swimmingpool
 � Doppelgarage
 � HWB: 149 kWh/m²a, fGEE: 1,42
 � nicht barrierefrei
 � Kaufpreis: EUR 450.000,– 

Mehrfamilienhaus 
in Steinhaus bei Wels

 � herrliche Grünruhelage für Naturgenießer
 � einzigartige Lage direkt an der Traun
 � ca. 239 m² Wohnfläche, ca. 4.146 m² Grund-

stücksfläche
 � 8 Zimmer
 � voll unterkellert
 � überdachtes Swimmingpool und Wintergarten
 � Doppelgarage
 � HWB: 190 kWh/m²a, fGEE: 2,57
 � nicht barrierefrei
 � Kaufpreis: EUR 450.000,–

Beratung und Verkauf:

Günter Griesbaum
 
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH 
Tel.: +43 676 81 41 97 84 
E-Mail: griesbaum@raiffeisen-immobilien.at

Aktuelle Immobilien-Angebote 
im Raum Wels:

www.raiffeisen-immobilien.at
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Geburten

Verstorbene

Hochzeiten
24.06.2018, Syriana Riegel; 20.06.2018, Alina Xheladini; 19.06.2018, 
Lian Dželili; 04.06.2018, Emilio Oberleitner; 04.06.2018, Emely Oel-
schlägel; 01.06.2018, Yakub Zümrüt; 29.05.2018, Rohan Hassani; 
28.05.2018, Ivan Dejan Jovanović; 28.05.2018, Lena-Sophie Straßl

Herta Mörtelbauer, geb. 11.09.1940, Oberfeldstraße 52; Prof. Mag. 
Werner Wigelbeyer, geb.01.02.1937; Anna Niederhauser, geb. 
16.06.1937; Marianne Kienesberger, geb. 11.07.1928; Emmerich 
Weinberger, geb. 28.10.1934, Dr.-Schauer-Str. 5; Margareta Prankl, 
geb. 29.03.1939; Herta Böck, geb. 15.10.1922, Flurgasse 40; Walter 
Nowak, geb. 13.05.1940; Ing. Friederike Maria Stroh, geb. 16.04.1929, 
Dr.-Schauer-Straße 7; Josef Resch, geb. 12.06.1925, Flurgasse 40; 
Dr. Walter Max Breitwieser, geb. 05.03.1923; Josef Reiter, geb. 
24.06.1934, Albrechtstraße 38; Milivoje Rogić, geb. 25.05.1961; Petra 
Tsolakis, geb. 29.06.1968; Hubert Aschermayer, geb. 06.10.1936, Ca-
millo-Schulz-Str. 3; Herta Hager, geb. 05.01.1964; Robert Watzlawik, 
geb. 10.03.1925, Herrengasse 2; Ludwig Zambo, geb. 14.11.1940, 
Ghegastr. 36; Erni Ranner, geb. 11.06.1939; Wolfram Stelzer, geb. 
27.02.1944; Paulina Kier, geb. 31.10.1930, Flurgasse 40

23.06.2018, Zaki Arsalah, Wels, Avesta Shehad, Wels; 23.06.2018, Esat 
Esadi, Wels, Kadire Bećiri, Wels; 23.06.2018, Marijo Jukić, Wels , Ivana 
Willer, Wels; 23.06.2018, Christian Straßer, Wels, Patricia Bergmann, 
Wels; 23.06.2018, Djezair Sulimani, Wels, Michelle Reitbauer, Buchkir-
chen; 22.06.2018, Nazmi Misini, Wels, Anila Bojku, Wien; 15.06.2018, 
Gerald Klaus Dominik, Wels, Eva Lindinger, Fischlham; 09.06.2018, 
Markus Karl Dickinger, Wels, Bettina Martin, Wels; 09.06.2018, Karl 
Herbert Holzer, Wels, Brigitte Martha Hebenstreit, Wels; 09.06.2018, 
Mark Paulusberger, Wels, Julia Bernadette Thallinger, Wels; 
02.06.2018, Josef Knogler, Wels, Andrea Margarete Friedwagner, 
Wels; 02.06.2018, Ludwig Franz Simmerle, Wels, Manuela Fuchs, Wels; 
01.06.2018, Christian Herbert Gram, Wels, Saliha Sarica, Wels

Amtliche
Kundmachungen
Magistrat der Stadt Wels
BZ-BauR-6012-2017

Bebauungsplan Nr. 403/2.7
(Stadtteil: Neustadt)
für die Stadt Wels

Der Bebauungsplan Nr. 403/2.7 
für ein Teilgebiet der Katastral-
gemeinden 51238 Untereisen-
feld und 51242 Wels, im Gebiet 
Gärtnerstraße – westliche Grund-
stücksgrenze der Parzellen Nr. 

1615/5 und 1/10 – Friedhofstraße 
– B137-Innviertler Straße, wurde 
in der Zeit vom 16.05.2018 bis 
einschließlich 01.06.2018 öffent-
lich kundgemacht und hat am 
17.05.2018 Rechtswirksamkeit 
erlangt. Der Bebauungsplan liegt 
während der Amtsstunden beim 
Magistrat der Stadt Wels, Dienst-
stelle Stadtentwicklung, Amts-
gebäude Pfarrgasse 25, 2. Stock 
zur Einsichtnahme für jedermann 
auf.

Mehrere Einrichtungen der Stadt 
Wels im Kulturzentrum Hermi-
nenhof (Maria-Theresia-Straße 
33) schließen sommerlich bedingt 
vorübergehend ihre Pforten:
Im Bereich Veranstaltungsservice 
und Volkshochschule ist letzte-
re von Montag, 23. Juli bis in-
klusive Freitag, 17. August ge-
schlossen. Geöffnet ist wieder ab 
Montag, 20. August, und zwar 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 
12:00 Uhr sowie Montag, Diens-
tag und Donnerstag zusätzlich 
von 14:00 bis 16:30 Uhr.
Im Bereich Kulturservice findet in 
der Stadtbücherei von Sams-
tag, 28. Juli bis inklusive Sams-

tag, 4. August keine Ausleihe 
statt. Diese ist wieder ab Diens-
tag, 7. August zu den üblichen 
Zeiten möglich: Dienstag bis Frei-
tag von 10:00 bis 18:00 Uhr so-
wie Samstag von 09:00 bis 12:00 
Uhr.
Das Stadtarchiv hat von 
Montag, 30. Juli bis inklusive 
Freitag, 3. August zu. Offen ist 
wieder ab Dienstag, 7. August zu 
folgenden Zeiten: Dienstag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag 
zusätzlich von 14:00 bis 16:00 
Uhr. An Montagen sind die Bü-
cherei und das Archiv generell 
geschlossen.

Sommersperren
im Herminenhof

Wie andere „runde“ Daten er-
freut sich auch in Wels der Sams-
tag, 18. August großer Beliebt-
heit bei Heiratswilligen. 
Zwar ist der neue Trauungssaal 
in der Burg (Burggasse 13) be-
reits ausgebucht, dafür gibt es 
im Herminenhof (Maria-Theres-
ia-Straße 33) noch einige freie 
Vormittagstermine. Auch Son-

dertrauungen an geeigneten 
externen Orten sind am Nach-
mittag noch möglich. 
Kurzentschlossene Paare erhalten 
alle Informationen beim Team 
des Standesamtes (Rathaus, 
Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zi. 3-5) 
per E-Mail unter sta@wels.gv.at 
oder unter Tel. +43 7242 235 
3410.

Wels heiratet: Noch freie
Termine am 18.08.2018!

Familienberatungsstelle der Stadt Wels
Dragonerstraße 22	 Tel. +43 7242 295 86
	 E-Mail: familienberatung.spb@wels.gv.at

Öffnungszeiten:	 Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr sowie 
	 Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
	 Telefonische Terminvereinbarung erforderlich! 

Für Einzelpersonen, Paare, Familien und Gruppen. 

Wir bieten an: Ehe- und Familienberatung; Psychotherapie; 
Psychologische Beratung; Rechtsberatung; Medizinische 
Beratung; Scheidungsberatung bei Gericht
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Generationentreffs der Stadt Wels

Kontakt und Öffnungszeiten

•	 Generationentreff Lichtenegg, Am Rosenhag 2	 Ingeborg Aitzetmüller, Tel. +43 7242 417 3788 
	 Montag bis Mittwoch: 11:15 bis 17:00 Uhr

•	 Generationentreff Knorrstraße, Knorrstraße 24	 Gabriele Staudacher, Tel. +43 7242 530 19 
	 Montag bis Donnerstag: 09:00 bis 17:00 Uhr, Freitag: 09:00 bis 16:30 Uhr

•	 Generationentreff Linzer Straße, Linzer Straße 126	 Beate Haip, Tel. +43 7242 431 98 
	 Montag bis Donnerstag: 12.30 bis 16.30 Uhr

•	 Generationentreff Noitzmühle, Eibenstraße 25	 Stephanie Waser, Tel. +43 7242 714 95 
	 Montag, Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

•	 Generationentreff Vogelweide, Eiselsbergstraße 31a	 Janete Gruber, Tel. +43 7242 431 97 
	 Montag bis Donnerstag: 11:30 bis 17:00 Uhr

•	 Generationentreff Puchberg, Puchberger Straße 20	 Marion Harrer, Tel. +43 7242 207 392 
	 Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

•	 Generationentreff Neustadt, Südtiroler Straße 44	 Monika Burndorfer, Tel. +43 7242 714 98 
	 Montag bis Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr

•	 Quartiercafé Gartenstadt, Otto-Loewi-Straße 2	 Marion Harrer, Tel. +43 7242 207 392 
	 Freitag: 13:00 bis 16:00 Uhr

Die Generationentreffs bieten als offene und parteilich unabhängige Zentren Aktivitäten, Vorträge, Dienstleistungen und vor allem gemütliche 
Geselligkeit für alle Generationen. Vormals bekannt unter „Tagesheimstätten“, erleben die Treffs eine Modernisierung. Informieren Sie sich 
unter www.wels.at/Generationentreffs über das neue Veranstaltungsprogramm!

Mittagstisch

Generationentreff
Knorrstraße 	 Mo. bis Fr.
Generationentreff 
Vogelweide 	 Mo. bis Do.
Generationentreff 
Lichtenegg 	 Mo. bis Mi.
Generationentreff 
Linzerstraße 	 Mi.

Jeweils von 12:00 bis 13.30 Uhr

Info und Anmeldung:
Mag. (FH) Birgit Hunyar, BSc
Tel. +43 7242 417 3011

Kegeln

GH Oberndorfer, Schmiding

Wann: Einmal monatlich an 
einem Freitag
Wo: Generationentreff 
Knorrstraße, Knorrstraße 24

Info und Anmeldung:
Gabriele Staudacher
Tel. +43 7242 530 19

Rat bei EDV-Fragen

Rat bei Fragen rund um den 
Computer und ums Handy

Wann: Jederzeit zu den 
Öffnungszeiten
Wo: Generationentreff 
Knorrstraße, Knorrstraße 24

Kostenlos

Info und Anmeldung:
Gabriele Staudacher
Tel. +43 7242 530 19

Gedächtnistraining

Wann: Einmal monatlich an 
einem Dienstag, 13:30 Uhr
Wo: Generationentreff Lichte-
negg, Am Rosenhag 2

Info und Anmeldung:
Ingeborg Aitzetmüller
Tel. +43 7242 417 3788

Gymnastik

Fitness im Alter

Wann: Jeden Dienstag,
14:00 Uhr
Wo: Generationentreff 
Noitzmühle, Eibenstraße 25

Info und Anmeldung:
Stefanie Waser
Tel. +43 7242 417 95

Nordic Walking

In jedem Generationentreff

Info und Anmeldung:
Mag. (FH) Birgit Hunyar, BSc
Tel. +43 7242 417 3011

Gröbming

Wann: Mittwoch, 25. Juli, 
09:00 Uhr
Wo: Generationentreff  
Lichtenegg, Am Rosenhag 2
Kosten: 25 Euro

Info und Anmeldung:
Ingeborg Aitzetmüller
Tel. +43 7242 417 3788

Faistenau/Hintersee/ 
Spielbergalm

Kräuterhof Oberhinteregger

Wann: Mittwoch, 25. Juli, 
09:00 Uhr
Wo: Generationentreff Vogel-
weide, Eiselsbergstraße 31a
Kosten: 20 Euro

Info und Anmeldung:
Janete Gruber
Tel. +43 7242 431 97

Ausflüge
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Wir gratulieren
95. Geburtstag 

Elfriede Schausberger
25.06.1923 

97. Geburtstag 

Berta Baumgartner
14.06.1921

Goldene Hochzeit

Ulrike und Josef Hager
22. Juni 1968

Ingrid und Willibald Paulmaier
15.Juni 1968

Helga und Slavko Setka
8 .Juni 1968

Diamantene Hochzeit

Gertrud und Erich Watzinger
07.Juni 1958

OÖ. Zivilinvalidenverband  
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
09:30 bis 12:00 Uhr, für Berufstätige zusätzlich jeden 2. Montag im 
Monat von 17:00 bis 18:30 Uhr, in der Knorrstraße 24.

Nächster Stammtisch: 
Donnerstag, 6. September 2018, 14:00 Uhr
Haus für Senioren in Wels, Dr.-Schauer-Straße 5,
Tel. +43 7242 514 94, E-Mail: zivilinvalidenverband.oe@liwest.at

Pflege- und Demenztelefon 
der Stadt Wels: 417-417
Sie erhalten vertraulich, kostenlos und anonym Auskunft  
zu allen Versorgungsangeboten rund um das Thema Pflege, 
finanzielle Hilfen, Wohnen, Betreuung und Unterstützung  
im Alter sowie über das Krankheitsbild Demenz.

Neu aufgelegt wurde die Bro-
schüre „Gut versorgt in der 
zweiten Lebenshälfte“. 
Diese bietet einen Überblick über 
das vielfältige Angebot für Se-
nioren in Wels. Sie ist unter 
anderem im Büro von Generati-
onen-Stadträtin Margarete Jos-

seck-Herdt (Rathaus, 1. Stock, 
Zi. 171), in der Dienststelle Bür-
geranliegen im Bürgercenter 
(Rathaus, Erdgeschoß, Zi. 7), in 
den städtischen Senioreneinrich-
tungen sowie auch digital unter 
der Adresse www.wels.gv.at 
erhältlich.

Broschüre mit zahlreichen
Angeboten für Senioren

Ausgabe 7/2018

erscheint am Montag,
3. September 2018

Mit einem Strauß Sommerblu-
men bedankte sich Stadtrat 
Johann Reindl-Schwaighofer, 
MBA, bei der Direktorin der VS 
5 Mauth, Monika Wiesmeyr, 
die mit Ende dieses Schuljahres 
in Pension ging (Bild). Neun Jahre 
leitete sie die „bewegte Schule“ 
in der Mauth und „setzte die Idee 
der Ganztagsschule vorbildlich 
um“, lobte der Stadtrat. Diese 
Pionierarbeit schätzen auch viele 
Eltern aus anderen Schulspren-
geln, die ihre Kinder unbedingt 
in die Mauth-Schule schicken 
wollen. Als Nachfolgerin wurde 
Agathe Niedereder betraut, die 
an der VS 5 als Pädagogin tätig ist 
und das Konzept der bewegten 
Schule weiterführen wird.

Dank an pensionierte
VS Mauth-Pionierin

Maschinenring Wels
Neinergutstr. 4, 4600Wels

07242/71230
wels@maschinenring.at

www.maschinenring.at/wels

BAUM-UNDSTRAUCHSCHNITT

BAUMABTRAGUNG

GRÜNRAUMPFLEGE

WINTER-UNDSOMMERDIENST

GARTEN-UNDLANDSCHAFTSGESTALTUNG

Ihr starker Partner durch‘s
ganze Jahr
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Das Internationale Eisen-
bahner-Kulturfestival FISAIC 
findet – mit Unterstützung 
der Stadt und mit dem Inter-
nationalen Brauchtumsfest – 
von Freitag, 7. September bis 
Sonntag, 9. September statt.

Rund 1.000 Teilnehmer aus 
20 Nationen und zehn un-
terschiedlichen Sparten sowie 
Vereine aus Wels präsentieren 
Kunst und Kultur unter dem 
Motto „Kunst bahnt Wels“. 
Spielstätten sind dabei die In-
nenstadt (Stadtplatz, Fußgän-
gerzone, Kaiser-Josef-Platz), die 
Messehalle 1, die Stadthalle, das 
max.center sowie die Pfarren St. 
Franziskus Laahen und Herz-Jesu 
Neustadt. Der Freitagabend steht 
unter dem Motto „Welser und 
Oberösterreich-Abend“, der 
Samstagabend unter dem Motto 
„Österreich- und ÖBB-Abend“.

einem Festakt samt Klangwol-
ke vor dem Rathaus. Gemütlich 
ausklingen lassen können die Be-
sucher bei Blasmusik von öster-
reichischen Eisenbahner-Musik-
vereinen im Stadlzelt der Messe.

Unterhaltung wird durch das 1. 
FARO-Orchester geboten, wäh-
renddessen Klaus Krobath ein 
Bild im Stile „Painted Sound“ 
erstellt, welches am Ende des 
Abends versteigert wird.

Den Abschluss des Festivals bil-
det am Sonntag der Festgottes-
dienst mit allen Teilnehmern am 
Stadtplatz vor der Stadtpfarrkir-
che, gefolgt von einem Festum-
zug durch die Innenstadt und 

„Kunst bahnt Wels“ von Freitag,
7. bis Sonntag, 9. September

Der Musikverein der ÖBB Wels spielt beim FISAIC-Festival von Freitag,
7. bis Sonntag, 9. September natürlich eine wichtige Rolle.      Foto: MV ÖBB

FISAIC FESTIVAL WELS
Veranstaltung des europäischen  

Eisenbahnerkulturverbandes

7. bis 9. September 2018
INTERNATIONALES  

WELSER BRAUCHTUMSFEST
MUSIK - TANZ - MALEREI - MODELLEISENBAHN - FUNK 
FILM - VIDEO - ESPERANTO - LITERATUR - PHILATELIE  

1.000 TEILNEHMER AUS 20 NATIONEN

http://www.fisaic-festival-wels-2018.at/

Vertretene Sparten

Amateurfunk
Chöre
Esperanto
Film/Video
Folklore
Foto
Kunst
Modelleisenbahn
Musik
Philatelie (Briefmarkenkunde)

Weitere Infos unter www.
fisaic-festival-wels-2018.at 
im Internet.



BILDUNG, FREIZEIT & SERVICE 29

wels.atWELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

2018/261

WELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

Am Donnerstag, 6. September 
feiert das Welser Volksfest 
seinen 140. Geburtstag. Zum 
Jubiläum gibt es beim Fest 
für die ganze Familie einige 
Neuerungen.

Die Besucher erwarten zur Pro-
bebeleuchtung am Donners-
tag, 30. August und den sie-
ben Volksfesttagen von Freitag, 
31. August bis Sonntag, 2. 
September sowie parallel zur 
Herbstmesse von Donnerstag, 
6. bis Sonntag, 9. September 
viele Premieren.
Nach der Revitalisierung des Mes-
seteiches im Jahr 2017 wird als 
nächster Schritt die Neugestal-
tung und Begrünung des Berei-
ches zwischen dem Volksgarten 
und dem Tiergarten realisiert. 
Hier entsteht eine neue Grünach-
se, die auch in der messefreien 
Zeit eine Verschönerung darstel-
len wird. Dort und rund um den 
Messeteich steht am Volksfest 
wieder die Gemütlichkeit im 
Vordergrund.

Messeteich fällt es schwer, den 
kulinarischen Versuchungen zu 
widerstehen.
Nähere Infos zum Volksfest sind 
unter www.welser-volksfest.at 
und zur Herbstmesse unter 
www.herbstmesse.at im Inter-
net zu finden.

Vor dem neuen Stadlzelt wird 
über die Allee bis hin zum Mes-
seteich eine große Holzterrasse, 
das sogenannte „Biergartl am 
Teich“ errichtet. Darauf entsteht 
ein Loungebereich, der zu einer 
Verschnaufpause mit Blick auf 
das Volksfest einlädt. Aus der 

Neugestaltung ergeben sich Än-
derungen auf der Festwiese. 
So gibt es heuer einen neuen 
Rundkurs zwischen den Fahrge-
schäften und Schaubuden über 
das Volksfest-Gelände. Bei der 
„Wösa Schmankerl-Roas“ und 
im Steiermarkdorf direkt am 

Volksfest: 140. Geburtstag unter
dem Motto „Zeit für Neues“

wels.at

KONZERTE IM BURGGARTEN

SOMMER 2018

Die Konzerte finden bei jeder Witterung statt (bei Schlechtwetter in Stadthalle oder 
Stadttheater). Unter der Hotline +43 7242 235 7350 (Sprachbox) können Sie am 
Veranstaltungstag ab 18:30 Uhr bei unbeständigem Wetter erfahren, wo das Konzert 
tatsächlich stattfindet.

AUCH FÜR IHR LEIBLICHES WOHL IST BESTENS GESORGT!

Donnerstag, 19.07.2018 Kepler Blasorchester Linz (Stadttheater)
Donnerstag, 26.07.2018 TMK Bad Leonfelden (Stadttheater)
Donnerstag, 02.08.2018 OMK Viechtwang & MMK Scharnstein (Stadttheater)
Donnerstag, 09.08.2018 ThatSwing (Stadttheater)
Donnerstag, 16.08.2018 MV Offenhausen (Stadttheater)
Donnerstag, 23.08.2018 Wösblech Delüx (Stadttheater)
Donnerstag, 30.08.2018 Militärmusik Oberösterreich (Stadttheater)

Mit freundlicher 
Unterstützung der 

eww Gruppe

BEGINN:
JEWEILS

20:00 UHR
EINTRITT FREI.
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Noch bis zum Finaltag am 
Sonntag, 21. Juli spielen die 
Tennisstars von morgen (im Bild 
Staatsmeister Pascal Brunner) auf 
der Davis Cup-Austragungsstät-
te von 2017 beim Turnier „Fu-
ture-Tennis-Wels“ des UTC Wels. 
Das Tennissportzentrum Rose-
nau (Pulverturmstraße 7-9) wur-

de 2014 von der Stadt Wels um 
rund 2,6 Mio. Euro saniert und 
bietet daher ideale Rahmenbe-
dingungen für den Kampf um die 
begehrten ATP-Punkte und ein 
Preisgeld von 15.000 US-Dollar. 
Der Eintritt ist frei, alle Infos gibt 
es unter www.utc-wels.or.at im 
Internet.

Tennisstars der
Zukunft in Wels

Das Integrationsprojekt „Flö-
tenspatzen“ des Quartiers Gar-
tenstadt wird auch im nächsten 
Semester von der Dienststelle 
Schule, Sport und Zukunft wei-
tergeführt. Die angemeldeten 
Kinder erhalten dabei einmal wö-
chentlich kostenlosen Flötenun-
terricht. Neben der Sozialkompe-
tenz werden beim gemeinsamen 
Musizieren auch die Selbst- und 
Fachkompetenz gefördert.
Die Blockflötenspatzen treten 

mehrmals jährlich bei Veranstal-
tungen in Wels auf und gewan-
nen 2016 österreichweit den 
ersten Platz beim Wettbewerb 
„Juventus – der Jugendpreis der 
Österreichischen Blasmusik“. 

Nähere Infos und Anmeldun-
gen bei der Dienststelle Schule, 
Sport und Zukunft, Mag. Philipp 
Braun per E-Mail unter philipp.
braun@wels.gv.at oder unter 
Tel. +43 7242 235 5053.

Blockflötenspatzen
musizieren weiter

Bei Schönwetter täglich von 09:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.
Welldorado - Rosenauer Straße 70 - Tel. +43 7242 235 6900 - sz@wels.gv.at

SOMMER IM
WELLDORADO
Wir wünschen viel
Spaß im Freibad!

wels.at
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Am Samstag, 22. September 
findet in Wels anlässlich der 
„Retter Notfalltage“ auf der 
Trabrennbahn ein Weltre-
kordversuch im gleichzeitigen 
Reanimationstraining statt. 
Ziel ist, möglichst vielen Men-
schen zu zeigen, wie Wieder-
belebung funktioniert. 

Es ist ein ganz normaler Tag. 
Plötzlich bricht ein Mitmensch 
zusammen. Er reagiert nicht, er 
atmet nicht normal. Rund alle 
45 Minuten erleidet in Österreich 
ein Mensch einen plötzlichen 
Kreislaufstillstand. Die Initiative 
„Hand aufs Herz – Jeder kann 
helfen“ möchte möglichst vielen 
Menschen zeigen, wie Wiederbe-
lebung funktioniert. Sie möchte 
das Bewusstsein schaffen, dass 
im Falle eines Kreislaufstillstandes 
jeder medizinische Laie helfen 
kann – und soll!

Danach kann jeder schon durch 
wenige Handgriffe effizient Hilfe 
leisten und so die Überlebens-
wahrscheinlichkeit von derzeit 
elf Prozent auf bis zu 70 Prozent 
erhöhen. Durch kräftigen Druck 
in der Mitte des Brustkorbes und 
den raschen Einsatz eines De-
fibrillators noch vor Eintreffen 
der Rettung können Zeugen ei-
nes Herzstillstands wirksam Hilfe 
leisten. Oder anders gesagt: Um 
ein Menschenleben zu retten, 
braucht es nur zwei Hände!

Weltrekord bei mehr als
12.000 Teilnehmern

Der aktuelle Weltrekord wurde 
2013 in Münster (Deutschland)
mit 11.840 Schülern aufgestellt. 
Er wird geknackt, wenn mehr 
als 12.000 Menschen gleichzei-
tig an Reanimationspuppen das 
Wiederbeleben üben.
Der eigentliche Rekordversuch 
findet am Samstag, 22. Sep-
tember um 16:30 Uhr statt. Das 
Warm-Up mit vielen interessanten 
Gästen, wie etwa Andreas Gold-
berger, Christoph Sumann und 
Günther Weidlinger, beginnt 
um 14:30 Uhr. Angesagt haben 
sich auch Experten für Notfallme-
dizin sowie Menschen, die bereits 
einmal reanimiert wurden.
Teilnehmen kann jeder, Anmel-
dungen sind online unter www.
handaufsherz.co.at schnell und 
einfach möglich. Details gibt es 
dort, im Infokasten unten und 
in der September-Ausgabe des 
Amtsblattes.

Das menschliche Herz schlägt 
täglich etwa 100.000 Mal und 
rund drei Milliarden Mal im Lau-

fe eines Lebens.. Dabei pumpt es 
das Blut mit Sauerstoff und allen 
lebensnotwendigen Nährstoffen 
durch den gesamten Körper. Ein 
Herzstillstand kann plötzlich 
und unerwartet auftreten. Nur 
etwa zehn Prozent der Betroffe-
nen überleben einen plötzlichen 
Kreislaufstillstand. Dieser ist eine 
der Haupttodesursachen in 
Europa. Nur sofort einsetzende 
Wiederbelebungsmaßnahmen 
können helfen.
Medizinische Laien erkennen ei-
nen Kreislaufstillstand dadurch, 
dass der Betroffene nicht re-
agiert und nicht normal atmet. 
Die Überlebenskette muss dann 
sofort in Gang gebracht werden.
Am wichtigsten ist es, zuerst den 
Rettungsnotruf 144 zu wählen. 

Wels belebt: Weltrekordversuch
am Samstag, 22. September!

Im (Not)fall eines Herzstillstandes zählt jede Sekunde.

Weltrekordversuch im gleichzeitigen 
Reanimationstraining
Samstag, 22. September, 16:30 Uhr

Einlass ab 14:00 Uhr
Ö3-Disco ab 17:00 Uhr

Trabrennbahn, Messegelände
Reanimationspuppen werden bei der Registrierung ausgegeben.
Teilnahme kostenlos,
Anmeldung erforderlich!
Infos und Anmeldung unter www.handaufsherz.co.at

22. September 2018 
Messe Wels | Trabrennbahn

Weltrekordversuch

im gleichzeitigen

Reanimationstraining!

Wir reanimieren!

www.handaufsherz.co.at
Anmeldung unter

www.handaufsherz.co.at

    AUFS
HERZ

Du auch?

im Anschluss:
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Wohnen im Dialog – Zusammen 
für eine gute Nachbarschaft!
Das Team von „Wohnen im Dialog“ (WiD) der Volkshilfe FMB ist eine 
Vor-Ort Unterstützung im Auftrag der Stadt Wels und gemeinnützi-
ger Bauvereinigungen. 
Das Angebot umfasst Hilfestellungen und Beteiligungsmöglichkeiten 
für Welser Bürger, insbesondere Konfliktbegleitung in der Nachbar-
schaft, Einzugsbegleitung für Neuzugezogene und Aktionen im 
Siedlungsraum. 

Gespräche finden bei Bedarf in Räumlichkeiten in Ihrer Nähe oder bei 
Ihnen zu Hause statt. 

Das Projekt „Wohnen im Dialog“ steht für: 
• Die Bearbeitung von Anliegen und Problemen gemeinsam mit 
   den Betroffenen 
• Die Unterstützung des Engagements von Bewohnern
• Die Möglichkeit zur Umsetzung von Ideen im Wohngebiet
• Abendtermine und Hausbesuche nach Vereinbarung möglich

	 „WiD“ Sprechstunden Hotline:  Tel. +43 676 873 47 047

Am Bürostandort im Quartier Gartenstadt, Otto-Loewi-Straße 2,
ist WiD zu folgenden Zeiten für Sie erreichbar: 
Montag und Mittwoch jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr

In der Noitzmühle ist WiD im Quartier Noitzmühle und im 
Wohngebiet zu folgenden Zeiten erreichbar: 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr

Stadthaus Wels 
Brennereistraße 15 

Grundfläche: 183 Quadratmeter
Gebäudenutzfläche: 182 Quadratmeter 
Baujahr: 1908
Sanierung: 1983
Flächenwidmung: Wohngebiet
Mindestanbotspreis: 100.000 Euro

Beschreibung: Das Objekt Brennereistraße 15 wurde von der Stadt 
Wels 1983 erworben und seither gemeinsam mit den beidseits angren-
zenden angemieteten Objekten als Bürogebäude genutzt. Das Objekt 
zeichnet sich durch seine zentrumsnahe Lage aus. Öffentlicher Linien-
verkehr und Versorgungseinrichtungen für den täglichen Bedarf sind 
in unmittelbarer Nähe. Ein kleiner Garten mit Hofgebäude ist ebenfalls 
vorhanden.

Das Haus ist in einem altersgemäß guten Erhaltungszustand. Sanierungs-
maßnahmen sind vor allem aufgrund der gemeinsamen Nutzung mit 
den Nachbarobjekten als Bürogebäude erforderlich. Eine bautechnische 
Trennung der Objekte sowie der Einbau eigener Versorgungseinrichtun-
gen (Strom, Heizung, Gas-, Wasseranschluss, Sanitäreinrichtungen) ist 
erforderlich und von Käuferseite durchzuführen. 

Stadthaus Wels
Richard-Wagner-Straße 3

Grundfläche: 367 Quadratmeter
Gebäudenutzfläche: 125 Quadratmeter (Erweiterung  
gartenseitig und Dachraumausbau möglich)
Baujahr: 1907
Sanierung: 1984
Flächenwidmung: Wohngebiet
Mindestanbotspreis: 150.000 Euro

Beschreibung: Das Objekt Richard-Wagner-Straße 3 wurde von der 
Stadt Wels 1984 saniert und seither als Bürogebäude genutzt. Das Objekt 
zeichnet sich ebenfalls durch seine zentrumsnahe Lage aus. Öffentlicher 
Linienverkehr und Versorgungseinrichtungen für den täglichen Bedarf 
sind in unmittelbarer Nähe. Ein kleiner Garten mit Gartenschuppen und 
Garage ist ebenfalls vorhanden.

Terminvereinbarung für Besichtigungen:
+43 7242 235 3250  - Gerhard Helmreich 
+43 7242 235 5131 - Sabine Heubl

Angebote an: stae@wels.gv.at oder Stadt Wels,
Stadtentwicklung, 4600 Wels, Stadtplatz 1

Angebotsende: Freitag, 31. August 2018

Verkauf von Liegenschaften der Stadt Wels

Wenn Sie uns brauchen ......

.... sind wir, wie gewohnt, in unseren 
Büroräumen am Stadtplatz 20  

gegenüber der Stadtpfarrkirche, 
beim Eingang zum Burggarten 

 für Sie da!

4600 Wels, Stadtplatz 20
Telefon 0 72 42 / 47 0 64
office@bestattung-wels.at
www.bestattung-wels.at

Unsere Trauerfeiertermine auch auf unserer Homepage!
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SPORT, SPASS
& ACTION 

1. WELSER SPORTMESSE
28.09. BIS 30.09.2018

POWERED BY:

•   Infos über das vielfältige Sportangebot in Wels
•  Mehr als 50 Welser Vereine präsentieren sich  

    und laden zum Mitmachen ein
•  Challengepass für Kinder: Probiere viele Sportarten  

    aus und gewinne tolle Preise!
•  Abwechslungsreiches Rahmen- und Kinderprogramm

Nähere Infos folgen in der September-Ausgabe des Amtsblattes!

IN DEN MESSEHALLEN 3,4 UND 5
FREITAG, 28. BIS SONNTAG, 30. SEPTEMBER 

TÄGLICH VON 09:00 BIS 17:00 UHR

Fo
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y 
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ee
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k

EINTRITT
FREI!

VERBINDET

wels.at

Die Welser Märkte

• Der Welser Wochenmarkt
Wann: Jeden Mittwoch und Samstag von 06:00 bis 12:30 Uhr 
  (wenn auf Markttag ein Feiertag fällt, am Tag vorher)
Wo: Am Zentralmarktgelände (Freigelände und 
  Markthalle zwischen Dr.-Salzmann-Straße - 
  Dragonerstraße - Hamerlingstraße)

• Wochenmarkt am Vogelweiderplatz
Wann: Jeden Mittwoch und Samstag von 06:00 bis 12:30 Uhr 
  (wenn auf Markttag ein Feiertag fällt, am Tag vorher)
Wo:  Am Vogelweiderplatz im Stadtteil Vogelweide

• Welser Stadtmarkt
Wann: Jeden Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr
Wo: Kaiser-Josef-Platz, direkt bei Ausgang  
  Fußgängerzone/Bäckergasse

• Bauernmarkt
Wann: Jeden Freitag von 13:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Auf dem Gelände der Landwirtschaftskammer Wels,
  Rennbahnstraße 15
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Wir suchen für unsere Abteilung Städtische Dienstleistungen,  
Dienststelle Facility Management, eine(n)

GEBÄUDETECHNIKER/IN
(VOLLBESCHÄFTIGUNG, FUNKTIONSLAUFBAHN 14,
MINDESTBRUTTOGEHALT: EURO 2.464,60 EURO)

In dieser Funktion obliegt Ihnen die gesamte Sachbearbeitung in der Haustechnik, wie Bauaufnahmen, 
Einreichplanung, Detailplanung, Ausschreibungen der Gewerke Heizung, Sanitär, Lüftung und maschinen-
technische Anlagen, Kostenschätzungen, Ausarbeitung von Energiesparkonzepten sowie die örtliche Bauaufsicht.

Besondere Bewerbungsvoraussetzungen:

• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung an der HTBLA Fachrichtung Gebäudetechnik oder eine  
Meisterprüfung im Bereich der Installationstechnik

• Wünschenswert sind bereits facheinschlägige Berufserfahrungen, insbesondere in den Bereichen Planung  
und Bauleitung

• Verhandlungsgeschick und Problemlösungskompetenz
• Weiters zählen zu Ihren Stärken eine ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit, ganzheitliches und  

strukturiertes Denken sowie Selbstständigkeit, Flexibilität, Genauigkeit, Belastbarkeit und Bereitschaft  
zur laufenden Weiterbildung

• Führerschein B

Wir suchen für die außerschulische und mobile Jugendarbeit in den Jugendbüros der Stadt Wels,  
insbesondere für das Jugendbüro Noitzmühle

JUGENDBETREUER/INNEN
(FUNKTIONSLAUFBAHN 17, TEILZEITBESCHÄFTIGUNG MIT 30 WOCHENSTUNDEN,  
MINDESTBRUTTOGEHALT: 1.644,90 EURO)

Aufgabenschwerpunkte:

• Mitarbeit in der mobilen Jugendarbeit beziehungsweise bei der stationären Arbeit im Jugendbüro
• Krisenintervention
• Ansprechpartner bei auftretenden Problemen und Beaufsichtigen des Jugendbüros
• Organisation von Aktivitäten wie Spielturnieren, Workshops, diversen Freizeitprojekten etc.

Besondere Bewerbungsvoraussetzungen:

• Abgeschlossener Jugendbetreuerlehrgang oder eine vergleichbare pädagogische Ausbildung
• Sie besitzen entsprechendes Durchsetzungsvermögen und sind flexibel und spontan
• Weiters besitzen Sie Kontaktvermögen, Akzeptanz und Einfühlungsvermögen und sind offen und kreativ
• Bereitschaft zu unregelmäßigen Arbeitszeiten (hauptsächlich abends und fallweise auch an Wochenenden)

Wir suchen 

LEHRLINGE FÜR FOLGENDE LEHRBERUFE:

• Straßenerhaltungsfachmann/frau
• Tierpfleger/in
• Koch/Köchin

Allgemeine Bewerbungsvoraussetzungen: Erfüllung der Anstellungserfordernisse nach den dienstrechtlichen  
Vorschriften, österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft

Informationen: Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Wels, 4600 Wels, Stadtplatz 1, 
Dienststelle Personal, Rathaus, 4. Stock, Zi. 431, Hermann Fuchs, Tel. +43 7242 235 4100, E-Mail: pers@wels.gv.at.

Weitere Informationen zu diesen und anderen Stellenausschreibungen (eww ag und 
Welios® - OÖ Science Center Wels) finden Sie auf unserer Homepage unter www.wels.at/verwaltung

Bewerbungsfrist: Dienstag, 31. Juli 2018



BILDUNG, FREIZEIT & SERVICE 35

wels.atWELS INFORMIERT – AMTSBLATT DER STADT WELS

2018/267

Anmeldung Bürgerfragestunde - Gemeinderat, Montag, 10. Sept. 2018

Meine Frage richtet sich an:

Bürgermeister

Vizebürgermeister

Stadtrat                  

Fraktion der   	

(Bitte den Namen der gewünschten Ansprechperson bzw. Fraktion eintragen)

Meine Frage lautet :

Anmeldefrist: Mittwoch, 5. September 2018

Mieterschutz-
verband O.Ö.

Einen Sprechtag hält der Mieter-
schutzverband O.Ö.

jeden Dienstag 
von 09:00 bis 12:00 Uhr

in der AK-Bezirksstelle, 
Roseggerstraße 8 ab.
Telefon +43 680 219 38 48.

Ombudsmann für 
Wohnungs-
angelegenheiten 
Gemeinderat Egon Schatzmann 
hält jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 08:00 bis 12:00 
Uhr im Rathaus, Stadtplatz 1, 
Zimmer 108, 1. Stock, seinen 
Sprechtag ab.

Sommerferien im einzigartigen

mitmach-museum
für NaturwisseNschaft & techNik
für 6- bis 99-Jährige

 Dschungelsafari LEGO® WeDo
 termine: Mi. 01.08.2018 & Di. 21.08.2018 von 10:30 - 12:30 uhr

 Mission to Mars LEGO® MINDSTORMS®
 termine: fr. 03.08.2018 & Mi. 29.08.2018 von 10:30 - 12:30 uhr

 MICRO:BIT come together and code together
 termine: Di. 07.08.2018 von 10:30 - 12:30 uhr

 Jahrmarkt LEGO® WeDo
 termine: Mi. 08.08.2018 von 10:30 - 12:30 uhr

 Roboterchampion LEGO® MINDSTORMS®
 termine: Do. 09.08.2018 von 10:30 - 12:30 uhr

 Flugzeugbauer Treffen des Igo Etrich Clubs
 termine: fr. 10.08.2018 & sa. 11.08.2018 ganztägig

 Wir heben ab - Reise um die Welt
 termine: Di. 14., fr. 17., Do. 23., fr. 31.08.2018 von 10.30 bis 13.00 uhr

 Hast du schon einmal ein Instrument gebaut?
 termin: fr. 24.08.2018 von 10:30 - 11:25 uhr oder 14:00 - 14:55 uhr
 termin: Di. 28.08.2018 von 10:30 - 11:25 uhr oder 15:00 - 15:55 uhr

 Straßen und Zugstreckenplanung
 termin: fr. 24.08.2018 von 11:30 - 12:25 uhr oder 15:00 - 15:55 uhr

 Einfühlungsvermögen und Schärfung der Sinne
 termin: Di. 28.08.2018 von 14:00 - 14:55 uhr

Aktuelle Termine und 
Ferienöffnungszeiten unter 

www.welios.at
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Wichtig! Die Anwesenheit des Antragstellers
bei der Sitzung ist erforderlich. Pro Antragsteller 
ist nur eine Frage zu einem Thema zulässig und 
pro Jahr sind maximal drei Anfragen pro Person 
möglich. Dauer der Fragestunde: Max. eine Stunde

Absender: (Angaben bitte in Blockschrift)

Name

Adresse

Telefon

Datenschutzerklärung: Mit der Anmeldung zur Bürgerfragestunde erkläre 
ich mich einverstanden, dass die für die magistratsinterne Bearbeitung 
(Vorbereitung der Antworten) erforderlichen personenbezogenen Daten 
automatisationsunterstützt verwendet werden. Ein Widerruf dieser 
Datenschutzerklärung ist jederzeit schriftlich möglich.

Postentgelt beim 
Empfänger einheben!

Magistrat der Stadt Wels

Rathaus
Stadtplatz 1
4601 Wels

Oder per Mail an:
buergerfragestunde@wels.gv.at

Pensionsver- 
sicherungsanstalt 
Sprechtage 

Montags, mittwochs und 
freitags von 08:00 bis 14:00 
Uhr in der GKK Wels.
Bei Feiertagen ist kein Ersatzter-
min vorgesehen.
Zur Vorsprache ist ein Lichtbild-
ausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen. 
Telefonische Voranmeldung: 
Tel. +43 5 780 737 39 00

Pflegeeltern
gesucht!

Kinder- und Jugendhilfe 
der Stadt Wels

Stadtplatz 1, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 7700
E-Mail: kjh@wels.gv.at
Web: www.wels.gv.at

Aktuelle
Infos zu 
den Gelben 
Säcken

Derzeit läuft die Verteilung der Rollen mit 
den Gelben Säcken samt Infoblättern mit den 
Terminen 2018/2019. Bis zum Spätsommer 
sollten wieder alle Haushalte, denen keine Gel-
be Tonne zur Verfügung steht, eine neue Rolle 
mit Gelben Säcken bekommen haben.

Wer keine Säcke mehr zu Hause hat und so-
fort Nachschub braucht, kann Reservesäcke 
in den Welser Altstoffsammelzentren oder 
im Bürgercenter beim Rathaus holen.

Bitte beachten: Die Gelben Säcke müssen am 
Abfuhrtag ab 06:00 Uhr direkt an der Straße 
stehen. Sie werden von den Mitarbeitern nicht
in der Einfahrt oder hinter dem Zaun geholt!

Kunststoffverpackungen, die nicht in den originalen Gelben Säcken, sondern zum Beispiel in blauen oder schwarzen blick-
dichten Säcken bereitgestellt sind, werden nicht mitgenommen. Eine Kontrolle des Inhalts muss möglich sein. Einerseits, damit 
Fehlwürfe erkannt werden, andererseits aus Sicherheitsgründen. Erst vor kurzem ist es zwei Mal zu Verletzungen gekommen, da 
spitzes, scharfkantiges Material in den Säcken entsorgt wurde.

Eine Information, was in den Gelben Sack darf und was nicht, gibt es auf der auf der Website
www.umweltprofis.at/wels unter dem Punkt „Service und Infos“ oder am Misttelefon
unter Tel. +43 7242 540 60.
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Wir suchen für unsere Abteilung Städtische Dienstleistungen, Dienststelle Stadtgärtnerei, eine(n)

GÄRTNERFACHARBEITER/IN
(VOLLZEITBESCHÄFTIGUNG, FUNKTIONSLAUFBAHN 19,  
MINDESTBRUTTOGEHALT: 1.966,60 EURO)

Besondere Bewerbungsvoraussetzungen:

• Abgeschlossene Ausbildung
• Sie verfügen über profundes Fachwissen, insbesondere in der Baumpflege
• Sie besitzen den Führerschein der Klasse B (vorteilhaft Klasse C, E zu B und F)

Wir suchen für unsere Abteilung Bezirksverwaltung, Dienststelle Feuerwehr eine(n)

KFZ-TECHNIKER/IN
(VOLLBESCHÄFTIGUNG, FUNKTIONSLAUFBAHN 19, MINDESBRUTTOGEHALT: 2.146,10 EURO)

In dieser Funktion sind Sie verantwortlich für Service, Wartung und Reparatur des gesamten Fuhrparks, der Geräte und  
sämtlicher technischen Anlagen von vier Feuerwehrwachen und einem Bootshaus und leisten Einsatz- und Nachrichtendienst.

Besondere Bewerbungsvoraussetzungen: 

• Abgeschlossene Ausbildung als KFZ-Techniker, idealerweise KFZ-Techniker-Meister
• Mehrjährige facheinschlägige Berufserfahrung
• Fundierte technische Kenntnisse, insbesondere von Spezialfahrzeugen
• Lenkerberechtigung der Führerscheinklassen C und E
• Wünschenswerterweise sind Sie Mitglied einer freiwilligen Feuerwehr
• Uneingeschränkte Feuerwehr-Einsatztauglichkeit

Wir suchen für unsere Abteilung Bildung und Kultur, Dienststelle Schule, Sport und Zukunft eine(n)

PLATZWART/IN
(VOLLBESCHÄFTIGUNG, FUNKTIONSLAUFBAHN 19, MINDESTBRUTTOGEHALT: 1.966,60 EURO)

Zu Ihren Aufgaben zählen neben der Pflege der Sportanlagen vor allem diverse Instandhaltungsarbeiten (inklusive kleine 
Reparaturen) am Gelände und an technischen Geräten sowie fallweise Hallendienst im Rahmen von Veranstaltungen und 
Winterdienst.

Besondere Bewerbungsvoraussetzungen: 

• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklich-technischen Beruf (idealerweise KFZ-Mechaniker)
• Erfahrung in der Wartung und Instandhaltung technischer Geräte und Anlagen
• Erfahrung in der Pflege von Grünanlagen
• Handwerkliches Geschick
• Führerschein B
• Bereitschaft für Wochenenddienste (mindestens einmal monatlich)

Allgemeine Bewerbungsvoraussetzungen: Erfüllung der Anstellungserfordernisse nach den dienstrechtlichen  
Vorschriften, österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft

Informationen: Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Wels, 4600 Wels, Stadtplatz 1, 
Dienststelle Personal, Rathaus, 4. Stock, Zi. 431, Hermann Fuchs, Tel. +43 7242 235 4100, E-Mail: pers@wels.gv.at.

Weitere Informationen zu diesen und anderen Stellenausschreibungen (eww ag und 
Welios® - OÖ Science Center Wels) finden Sie auf unserer Homepage unter www.wels.at/verwaltung

Bewerbungsfrist: Dienstag, 31. Juli 2018
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Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwaltskammer für 
Oberösterreich:
	 28. Juli 2018:  
Mag. Dr. Roland Heitzinger
	 11. August 2018:  
Mag. Harald Hipfl
	 25. August 2018: 
Mag. Percy Hirsch

jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Rathaus, Eingang Stadt-platz 3, 
EG, Zimmer 50a/Kantine. 
Anmeldung vor Ort 
bis 11:00 Uhr!Drogenberatungsstelle  

Circle

Dragonerstraße 22  
Tel. +43 7242 452 74 
circle.spb@wels.gv.at
Mo und Do 14:00 bis 17:00 
Uhr, Mi 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Termine nach telefonischer Ver-
einbarung!

Familienberatungsstelle

Dragonerstraße 22
Tel. +43 7242 295 86
familienberatung.spb@wels.
gv.at, Mo u. Mi 14:00 bis 
17:00 Uhr, Termine nach tel. 
Vereinbarung!

Täglicher  
Ärzte-Notdienst

Montag bis Freitag von 
14:00 bis 7:00 Uhr Früh
Samstag bis Montag von 
7:00 bis 7:00 Uhr
(auch an Feiertagen)

Notdienst-Rufnummer  
des Roten Kreuzes:

141

Sammeltermine
Gelber Sack
Juli 2018

Öffnungszeiten ASZ

Altstoffsammelzentrum Wels-Nord
Florianiweg 9, Tel. +43 7242 542 73
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 08:30 bis 19:00 Uhr
Samstag	 08:30 bis 13:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Mitterhoferstraße 100
Tel. +43 7242 601 180
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 07:30 bis 16:00 Uhr
Samstag	 08:30 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Thalheim
Am Thalbach 110, Tel. +43 7242 934 88 44
Öffnungszeiten:
Montag	 14:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 bis 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Gunskirchen
Krenglbacher Str. 30, Tel. +43 7246 202 75
Öffnungszeiten:
Montag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	 12:00 bis 18:00 Uhr

ASZ Thalheim 
und Gunskirchen 

sind auch für 
Welser nutzbar!

Es wird gebeten, die Gelben Säcke 
am Abholtag ab 06:00 Uhr gut 
sichtbar bereit zu stellen. Die Gelben 
Säcke werden alle sechs Wochen 
abgeholt.

Bitte beachten: In den Gelben Sack 
gehören nur Verpackungsmateria-
lien. 

•	 Vogelweide Innen, Oberthan, 
Puchberg West	 Montag, 16. Juli

•	 Vogelweide Außen	 Dienstag, 17. Juli
•	 Lichtenegg West	 Mittwoch, 18. Juli
•	 Neustadt Nord, Puchberg Ost,  

Neustadt Ost	 Donnerstag, 19. Juli
•	 Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 

Innenstadt Südost	 Freitag, 20. Juli
•	 Innenstadt Mitte	 Dienstag, 24. Juli
•	 Lichtenegg Ost, Innenstadt West	 Mittwoch, 25. Juli
•	 Pernau Süd	 Donnerstag, 26. Juli
•	 Neustadt Süd	 Freitag, 27. Juli

August/September 2018
•	 Vogelweide Innen, Oberthan, 

Puchberg West	 Montag, 27. August
•	 Vogelweide Außen	 Dienstag, 28. August
•	 Lichtenegg West	 Mittwoch, 29. August
•	 Neustadt Nord, Puchberg Ost,  

Neustadt Ost	 Donnerstag, 30. August
•	 Pernau Nord, Innenstadt Nordost, 

Innenstadt Südost	 Freitag, 31. August
•	 Innenstadt Mitte	 Dienstag, 4. September
•	 Lichtenegg Ost, Innenstadt West	 Mittwoch, 5. Sept.
•	 Pernau Süd	 Donnerstag, 6. Sept.
•	 Neustadt Süd	 Freitag, 7. September

Die nächsten Termine werden wieder bekannt gegeben. 
Auskünfte am Misttelefon unter Tel. +43 7242 540 60.

Kontaktmöglichkeiten der Stadt Wels
für Bürgeranliegen

	 Mach Mit! Bürgerplattform
	 Im AppStore (IOs) beziehungsweise Playstore (Android)
	 kostenlos downloadbar

	 Facebook
	 Seite Stadt Wels Verwaltung
	 www.facebook.com/stadt.wels

	 Büro des Bürgermeisters
	 Verena Silbermayr
	 Tel. +43 7242 235 3004, E-Mail: bdb@wels.gv.at

Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps

Die Amtsblatt Ausgabe 7/2018

erscheint am Montag, 3. September 2018
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Zahnärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst
Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen       
Samstagen, Sonn- und Feiertagen jeweils in der Zeit von 
09:00 bis 11:00 Uhr in den Ordinationen der unten angeführten 
Zahnärzte durchgeführt:

•	 Dr. Manfred Klinger	 +43 7242 474 45 
Wels, Dragonerstraße 32	 21. und 22. Juli  

•	 Dr. Georg Kilbertus	 +43 7245 257 170 
Bad Wimsbach, Sportstr. 15b	 am 28. und 29. Juli 

•	 Dr. Nada Kosarevic	 +43 7245 206 56 
Lambach, Sparkassensiedlung 7	 am 4. und 5. August 

•	 Dr. Petra Matouk	 +43 7242 911 194 
Wels, Steiningerweg 18/4	 am 11. und 12. August  

•	 Dr. Gusatv Leitner	 +43 7246 8477 
Gunskirchen, Pichler Straße 1	 am 15. August 

•	 Dr. Günther Loidl	 +43 7242 641 73 
Wels, Eferdinger Straße 13	 18. und 19. August  

•	 Dr. Erwin Deuring	 +43 7242 447 80 
Wels, Rainerstraße 6	 25. und 26. August  

•	 Dr. Lukas Marszycki	 +43 7242 210 380 
Wels, Schloßstraße 19	 1. und 2. September  

Aktuelle Notdienste-Zahnärzte, Apotheken und Rotes Kreuz
sind auch immer aktuell im Internet unter:
www.zahnaerztekammer.at zu finden!

Apotheken-Kalender
1 Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. +43 7242 490 16

2 Einhorn-Apotheke
Plobergerstraße 7, Tel. +43 7242 464 88

3 Falken-Apotheke (Lichtenegg)
Ecke Salzburger Str./Schulstr., Tel. +43 7242 454 22

4 Föhren-Apotheke (Noitzmühle)
Föhrenstraße 15, Tel. +43 7242 559 55

5 Hubertus-Apotheke (Vogelweide)
Ferdinand-Wiesinger-Straße 12, Tel. +43 7242 467 09

6 Linden-Apotheke (Gartenstadt)
Wimpassinger Straße 34, Tel. +43 7242 692 90

7 Schutzengel-Apotheke (Neustadt)
Eferdinger Straße 20, Tel. +43 7242 470 98

8 Steinbock-Apotheke (Pernau)
Hans-Sachs-Straße 80, Tel. +43 7242 474 04

9 Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, Tel. +43 7242 467 11

N Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstraße 95, Tel. +43 7242 728 22

W Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, Tel. +43 7242 207 506

F Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 35, Tel. +43 7242 207 420

S SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel. +43 7242 206 971

G Sonnen-Apotheke (Gunskirchen)
Welser Straße 6, Tel. +43 7246 8700

T Thalheim-Apotheke (Thalheim)
Rodlbergerstr. 35, Tel. +43 7242 430 07

M1 Apotheke Zur Welser Heide Marchtrenk
Welser Straße 2, Tel. +43 7243 522 75

M2 Markt-Apotheke Marchtrenk
Linzer Str. 58, Tel. +43 7243 547 00-0

B Apotheke Buchkirchen
Hauptstraße 15, Tel. +43 7242 211 991

L Apotheke Zum goldenen Engel Lambach
Marktplatz 4, Tel. +43 7245 323 27

V Vital Apotheke Stadl-Paura
Maximilian-Pagl-Str. 22, Tel. +43 7245 202 60

Apothekenruf 1455 und Apo-APP. 

Näheres unter www.apotheker.or.at

Not- und Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab 12:00 Uhr, Sonn- 
und Feiertage ab 09:00 Uhr  (bis jeweils 09:00 Uhr des Folgetages)

August

Mi	 1	 S
Do	 2	 5/B
Fr	 3	 M1/L
Sa	 4	 W
So	 5	 4
Mo	 6	 2
Di	 7	 9
Mi	 8	 1
Do	 9	 T
Fr	 10	 G
Sa	 11	 7
So	 12	 5
Mo	 13	 6
Di	 14	 3
Mi	 15	 M2/V
Do	 16	 F
Fr	 17	 9
Sa	 18	 1
So	 19	 N
Mo	 20	 8
Di	 21	 S
Mi	 22	 5/B
Do	 23	 M1/L
Fr	 24	 W
Sa	 25	 4
So	 26	 2
Mo	 27	 9
Di	 28	 1
Mi	 29	 T
Do	 30	 G
Fr	 31	 7

September

Sa	 1	 5
So	 2	 6
Mo	 3	 3
Di	 4	 M2/V
Mi	 5	 F
Do	 6	 9

Juli

Do	 19	 1
Fr	 20	 T
Sa	 21	 G
So	 22	 7
Mo	 23	 5
Di	 24	 6
Mi	 25	 3
Do	 26	 M2/V
Fr	 27	 F
Sa	 28	 9
So	 29	 1
Mo	 30	 N
Di	 31	 8

ab 08:20 Uhr Aschach, kontinentales Frühstück und
Mittagsteller an Bord.

an 10:30 Uhr Obernzell, Möglichkeit zur Besichtigung des
prächtigen Schlosses mit Rittersaal, Fürsten-
zimmer, Gemäldegalerie usw.

ab 14:30 Uhr Obernzell, Stopps in Engelszell (Stiftsbe-
sichtigung) und Obermühl (Mostkost),
4-Gang-Abendessen.

an 19:10 Uhr Aschach.

Kostenlose Mitnahme eigener Räder!

Ferienausflug am Schiff
Aschach - Obernzell - Aschach

Süß
e Übe

rras
chu

ng

für
alle

Kin
der

Kinder bis 15 Jahre kostenlos
Aktionscode: AW718

Donau Touristik
4010 Linz/Donau, Lederergasse 4-12

 0732 2080 6062  www.amtsblatt.donaureisen.at
 kaiserin@donautouristik.com

TERMINE 2018

Jeden Donnerstag
ab 5. Juli bis 30. August

€ 41,60 pP*

*bei Online-Buchung

MS Kaiserin Elisabeth

statt € 52,-



Was gibt es Cooleres, als mit seiner 
Familie zu spielen? Noch cooler ist 
es, ein eigenes Familienspiel zu 
erfinden. 

1.)  Nimm einen großen Karton und 
stemple mit Korken darauf 
Spielfelder oder male sie mit 
einem Filzstift. 

2.)  Kennzeichne immer wieder 
Felder als Aktionsfelder. Auf 
Karten kannst du dann 
verschiedene Aktionen 
schreiben. Lege den Stapel 
umgedreht neben  
das Spielbrett. 

3.)  Immer, wenn jemand auf ein 
Aktionsfeld kommt, muss er die 
oberste Karte abheben, 
vorlesen und die Aktion ausfüh-
ren. Die Regeln für euer Spiel 
kannst du dir überlegen oder 
ihr würfelt einfach reihum.

4.)   Wer ist als Erste/r im Ziel? 
Aktionen könnten sein: 
„Umarme deine Mutter fest“, 
„Mach deiner Schwester/
deinem Bruder ein Kompli-
ment“, „Singe mit deinem 
Papa ein Lied“, „Oje, du hast 
verschlafen, setze einmal aus“, 
…

Was haben eigentlich deine Großeltern oder Urgroßeltern  
gespielt, als es noch keine Computerspiele und kein Fernsehen gab?  

Lade doch deine Freunde und Freundinnen ein und mach mit ihnen einen 
Spielenachmittag!

© ACHTZIGZEHN/PERAUER

Finde die 5 Unterschiede

genau geschaut
Wie wäre es damit? 

Einen Tag lang vertauschst du mit  
deinen Eltern die Rollen! Heute kannst du einiges 
entscheiden, musst aber auch die Dinge überne-
hmen, die sonst deine Eltern für dich machen. Weckt 
dich deine Mama üblicherweise in der Früh auf? 
Dann bist du heute damit dran! Was wirst du für 
deine Eltern kochen? Wann schickst du deine Eltern 
ins Bett?

Spannend, was ihr euch nach so einem verdrehten 
Tag zu erzählen habt!

Habt ihr einen großen, kaputten 
Tontopf zu Hause? Daraus könnt ihr 
einen kleinen Kräutergarten gestalten, 
bei dem jede/r in der Familie eine 
Pflanze auswählen darf. Füllt den 
kaputten Tontopf so gut es geht mit 
Blumenerde. Mit Tonscherben oder 
flachen Steinen könnt ihr Treppen und 
kleine Terrassen anlegen. Auf diesen 
kann jede/r von euch das Lieblings-
gewürz oder eine Pflanze anbauen.

Karton, Korken, 
Pinsel und Farbe, 
Filzstifte, Kärtchen 
zum Beschriften, 
Spielkegel und 
Würfel zum 
Spielen

DU BRAUCHST:

Weißt du, was ein Stammbaum ist? Er zeigt an, wie deine Geschwister, Eltern, 
Großeltern, Urgroßeltern, Ururgroßeltern, … heißen. 

Wie weit zurück kennst du deine Familie?  
Du kannst für jeden von euch eine Zündholzschachtel oder ein Schild gestalten 
und aufhängen. In den Zündholzschachteln kannst du auch kleine Gegen-
stände verstecken, die mit der Person auf der Schachtel in Verbindung stehen.

Stammbaum

DU BRAUCHST:

Zündholzschachteln, buntes 
Papier, Klebstoff, Schere, Stifte

Tag der vertauschten

Rollen?

Familiengarten

DU BRAUCHST:

großen Tontopf, 
Blumenerde, kleine 
Schaufel, Tonscher-
ben oder flache 
Steine, Pflanzen

© STADT GRAZ/FISCHER

© STADT GRAZ/FISCHER

Familienspiel

© STADT GRAZ/FISCHER

Unser Thema heute:  

FAMILIE

“Termine im TiergartenMINI

Mit freundlicher Unterstützung von

Donnerstag, 26. Juli 2018, 19:00 Uhr

Märchennacht im Welser Tiergarten
»Der feine Hase Mond« - Zaubermärchen zum vollen Mond und Sagen aus Oberösterreich für  

große und kleine Märchenfreunde ab fünf Jahren. Ein märchenhafter Abend mit Erzähler  
Helmut Wittmann unter freiem Himmel im Tiergarten. Bei Regen im nahen Herminenhof!

Musik: Andrea Roither, Harfe sowie Franz Bernegger, Bockpfeife und Gesang

Informationen:
Tiergarten, direkt neben dem Messegelände 

Stadtpark 1 
Tel. +43 7242 235 7651 

E-Mail: tiergarten@wels.gv.at




